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HERZLICH WILLKOMMEN

Herausgeber Tourismusverein 

Vogelparkregion Recknitztal e.V.

Carl-Kossow-Str. 20 · 18337 Marlow

info@vogelparkregion-recknitztal.de

Informationen und Buchungen
vogelparkregion-recknitztal.de

Telefon

+49 38221 614 363

Im Pfarrgarten Starkow
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Willkommen 
im Küstenvorland!
Mit unserem Urlaubsmagazin möchten wir Ihnen die 
Vielfalt unserer Vogelparkregion Recknitztal näherbringen. 
Südlich der Ostsee und des Boddens, entlang der Flüsse 
Recknitz und Trebel, in einer eiszeitlich geprägten 
Landschaft mit alten Kirchen und imposanten Guts- und 
Herrenhäusern in den Dörfern haben Sie zahlreiche 
Möglichkeiten sich zu erholen, auf Entdeckungstour zu 
gehen und mit bleibend schönen Erinnerungen wieder 
nach Hause zu fahren.

Wir stellen Ihnen sowohl ausgewählte Highlights als auch 
den einen oder anderen Geheimtipp abseits ausgetretener 
Pfade vor. Auf Familien mit Kindern, neugierige Entdecker, 
Aktivurlauber, Genussmenschen und Kunstliebhaber 
wartet eine breite Palette an Angeboten. Suchen Sie sich 
das Schönste für sich heraus!

Dazu gehört das passende Urlaubsbett. Ob im Märchen-
schloss, im Baumhaus oder auf dem Campingplatz – 
Sie �nden ganz sicher das für Sie bequemste.

Wir freuen uns auf Sie!

VOGELPARKREGION RECKNITZTAL

Gästebefragung

Sie waren kürzlich unser Gast? Wir ho�en, Sie hatten eine gute Zeit. Ihre Zufriedenheit ist unser größtes Anliegen. Deshalb sind 

Ihre Eindrücke entscheidend für die zukünftige Entwicklung unseres Angebotes. Wir freuen uns über Ihr Feedback unter 

https://gaeste-zufriedenheit.de/fdz

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

ALLES AUF EINEN BLICK

Geschichten aus der Region S. 6
Städte und Regionen S. 26
Familienurlaub S. 38
Aktiv in der Natur S. 42
Regionale Produkte S. 44
Kunst & Kunsthandwerk S. 48
Regionaler Genuss S. 51
Übernachten im Vogelpark S. 54
Schlösser & Herrenhäuser S. 56
Hotels & Pensionen S. 60
Herbergen & Gästehäuser S. 61
Ferienhäuser & -wohnungen S. 62
Radler-Unterkünfte S. 65
Camping & Wohnmobile S. 66
Legende/Impressum S. 67



GESCHICHTEN AUS DER REGION

Eine Paddeltour auf der Recknitz

Freunde von mir sind begeisterte Wasserwanderer, die gern mal 
eine Woche oder auch länger auf Flüssen und Seen im Paddelboot 
unterwegs sind. Sie schwärmen immer von ihren Touren und der Ent-
schleunigung, die sie dabei emp�nden. Dieses Mal möchte ich mit. 
Wir haben uns für eine Tagestour entschieden und tre�en uns nach 
dem Frühstück am Wasserwanderrastplatz Marlow, um unsere Boote 
samt Paddel, Schwimmwesten und wasserdichten Gepäcktonnen in 
Empfang zu nehmen. Regenwolken sind zwar nicht am Himmel zu 
sehen, aber der Verleiher emp�ehlt nachdrücklich, Autoschlüssel und 
Portemonnaie dorthinein zu verstauen. 

Wir starten in zwei 2er Kajaks. Ich hätte lieber in einem Kanadier 
gesessen, weil ich dort höher sitze und mir einbilde, dann mehr zu 
sehen, aber meine Freunde mögen es lieber etwas sportlicher. Ich 
muss mich an das Doppelpaddel und die Abstimmung mit meinem 
Steuermann erst gewöhnen, habe aber den Dreh schnell raus. Wow, 
wir machen ordentlich Fahrt! Bisher habe ich eher gemütliche Kanu-
touren mit einem Stechpaddel gemacht, das immer nur an einer Seite 
ins Wasser taucht. Aber das Tagesziel Daskow ist 16 Flusskilometer 
entfernt, also heißt es erstmal „Strecke machen“.

Wir paddeln die Recknitz �ussabwärts. Also mit der Strömung. Aber 
davon ist wenig zu merken. Lediglich beim Blick ins glasklare Wasser 
sieht man an den Wasserp�anzen, in welche Richtung die Recknitz 
�ießt. Der Blick in die Unterwasserwelt lässt mich nicht gleich 
los, schon sehe ich lauter kleine Fische und ab und zu auch einen 
größeren. Das wäre doch auch ein super Angelrevier, denke ich noch, 
da reißt mich ein lautes „Ehhh, wo bleibt ihr?“ aus meinen Beobach-
tungen. Unser Führungsboot ist weit voraus und verschwindet – statt 
auf uns zu warten – hinter einer Biegung. Als wir dort ankommen, 
ist kein Boot in Sicht, dafür die nächste Kurve. So geht das munter 
weiter. Der Fluss mäandert hin und her, die Uferbescha�enheit 
wechselt dabei von Schilfbewuchs, beweideten Wiesen zu Bruch-
wäldern. Hier ist es urig. Plötzlich habe ich das Gefühl, wir sind weit 
weg von jeglicher Zivilisation. Wir lassen uns treiben, verursachen so 
keine Paddelgeräusche, zudem ist es hier gerade windgeschützt. Was 
für eine Stille! Naja, eigentlich eher ein munteres Vogelkonzert, aber 
eben keine gewohnten Zivilisationsgeräusche.

Inzwischen haben wir unsere Ausreißer eingeholt. Sie lassen sich 
nun ebenso treiben und genießen den Moment der Ruhe. Wir nutzen 
die Gelegenheit für ein kleines Picknick im Boot. Anlegen dürfen wir 
hier noch nicht, aufgrund des Naturschutzgebiets gilt ein Uferbetre-
tungsverbot. Dafür sind auch keine Motorboote erlaubt – de�nitiv 
eine sinnvolle Regelung. Später begegnet uns ein Angler (überhaupt 
der erste Mensch heute auf dem Fluss!) mit einem kleinen Elektro-

Stille 
in der Natur 
genießen
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Außenborder. Wir haben nichts gehört, obwohl er recht dicht an uns 
vorbeigefahren ist.

Der Hangwald des Recknitztals mit seinen unzähligen Grünfarbtö-
nen liegt inzwischen hinter uns, die Landschaft wird o�ener, der 
Blick reicht weiter. Ein Kirchturm ist zu sehen, taucht bald aus dieser 
Richtung auf, bald aus einer anderen. Schon klar, die Kirche steht auf 
festem Boden, wir sind es, die durch die Flussmäander immer eine 
neue Perspektive auf sie erhalten. Wir sehen nun auch ein paar Häu-
ser am oberen Talrand. Eigentlich schon am Ort vorbei, biegt rechts 
ein kleiner Stichkanal zum Wasserwanderrastplatz Pantlitz ab. Wir 
haben bereits 13 km auf der Uhr – eine willkommene Gelegenheit, 
die Beine zu vertreten. 

Wir laufen den Hang hinauf, durchqueren ein kleines Wäldchen. 
Am Ausgang sehen wir an Infotafeln, dass wir an einer Slawenburg 
vorbeigegangen sind. Hier gibt es also auch an Land noch reichlich zu 
entdecken! An der Kirche angekommen, ist diese zunächst verschlos-
sen. Den großen, schweren Schlüssel �nden wir in einem bunten 
Holzkasten. Der Blick vom Kirchturm über das Recknitztal lohnt die 
Mühen des Treppensteigens auf jeden Fall. Nur von der Recknitz sieht 
man komischerweise so gut wie nichts. Ganz versteckt schlängelt sie 
sich der Fluss durch das eiszeitlich geformte Tal. 

Wieder an den Booten, rufen wir beim Kanuverleih in Marlow an. 
So hatten wir es verabredet. Wir paddeln noch 3 km bis Daskow. 
Als wir am dortigen Wasserwanderrastplatz ankommen, sehen wir 
den Kleinbus mit Bootsanhänger gerade ankommen. Den Rückweg 
sparen wir uns und lassen uns samt Booten zurück an den Ausgangs-
punkt bringen. Meine Begleiter wären ja gern die Strecke wieder 
zurückgepaddelt, aber mir reicht das so auch. Bin ja schließlich nicht 
in Übung, ich kann den Muskelkater schon ahnen.

In Marlow sitzen wir noch eine Weile am Wasser und lassen uns 
Ka�ee und Kuchen schmecken. Meine Jungs entscheiden sich danach 
noch für Flammlachs und ein Feierabendbier – ich würde ja den-
ken, umgekehrt wäre die bessere Reihenfolge gewesen. Wie auch 
immer, der Tag war ein unvergessliches Erlebnis. So richtig schön zum 
Abschalten. Die himmlische Ruhe von unterwegs hat uns alle erfasst 
und hallt immer noch nach. Etwas sehnsüchtig schaue ich auf die 
Zelte der Wasserwanderer, die die Nacht am Fluss verbringen werden. 
Mache ich dann beim nächsten Mal, heute war die Tagestour die 
richtige Entscheidung.

Die Recknitz ist von Tessin bis Damgarten paddelbar (59 km) mit Wasser-

wanderrastplätzen in Tessin, Bad Sülze, Marlow, Pantlitz, Daskow und 

Damgarten. Der Marlower Kanu- und Bootsverleih bedient alle Ein- und 

Aussetzstellen entlang der Recknitz. Ein Transportservice ist spätestens einen 

Tag vorher anzumelden.   kanuverleih-marlow.info
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Das alte  Mecklenburg erlebenDas Freilichtmuseum Klockenhagen ist selbst schon ein halbes Jahrhundert alt. Seit über 50 
Jahren lockt das beliebte Aus�ugsziel nun schon Gäste in den westlichen Ortsteil Ribnitz-Dam-
gartens. Jeder Gast, der von Rostock aus auf die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst fährt, kommt 
daran vorbei. Es gibt viele Gründe, hier einen längeren Stopp einzulegen. Verschiedenste Mit-
machangebote lassen den Aufenthalt nicht nur für Kinder zu einem sehr lebendigen Erlebnis 
werden. Sein eigenes Brot im Holzofen backen, ein neues Holzspielzeug in der Stellmacherei 
basteln, den Schmiedehammer in die Hand nehmen und mit einem selbstgeschmiedeten 
Nagel stolz nach Hause gehen – das sind Urlaubserinnerungen, von denen noch lange erzählt 
wird.

Im Freilichtmuseum begibt man sich auf Zeitreise und taucht ein in 300 Jahre Landleben und 
traditionsreiche Fachwerkarchitektur. Hier ist es gelungen, in den vergangenen Jahrzehnten 
die wichtigsten Zeitzeugen an Fachwerkhäusern aus Mecklenburg und Vorpommern zu-
sammenzutragen und in ein liebevoll gestaltetes Ensemble zu integrieren. Die Häuser sind 
eingebettet in eine stimmige Landschaft mit Acker, altem Baumbestand und Themengärten. 
Es schnattert, gackert und grunzt auf dem Museumsgelände, hier tummeln sich die typischen 
Tiere eines Bauernhofes in den Ställen und Freigehegen. 

Ein echter Hingucker auf dem fünf Hektar großen Gelände ist die Bockwindmühle Groß Ernst-
hof von 1795. Sie ist mit doppelt angeordneten riesigen Kreuzschwellen gebaut und beheima-
tet gleich zwei Mahlwerke im Mühlenhaus – ein Novum weit und breit. 
Im Museumsbetrieb kann die Mühle in voller Funktion laufen, das gewonnene Mehl wird in der 
museumseigenen Bäckerei zu Brot gebacken. Führungen veranschaulichen die Funktionsweise 
und informieren über das alte Müllerhandwerk. Die Mühle ist das Wahrzeichen des Freilicht-
museums und ein lebendiger Zeitzeuge der 1000jährigen Windmühlenkultur in Europa.

Wer vom Herumlaufen hungrig geworden ist und eine Pause braucht, kann sich in der urigen 
Museumsgaststätte ausruhen und stärken. Typisch mecklenburgische Spezialitäten sind hier im 
Angebot – ein weiterer Höhepunkt der kurzweiligen Zeitreise.

GESCHICHTEN AUS DER REGION
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Das alte  Mecklenburg erleben
Als Kurzzeitgast im �Peter Lustig Wagen�

Das Freilichtmuseum bietet nicht nur Groß und Klein einen spannenden Tagesaufenthalt, 
sondern seit kurzem auch Platz für Übernachtungsgäste. In einer abgeschiedenen Ecke des 
Museums, gleich neben der Holzofenbäckerei, sind vier umgebaute Bauwagen für ein einfa-
ches und unkompliziertes „bed & bike“-Angebot liebevoll hergerichtet.

Das Museum möchte damit bewusst ein Angebot für radreisende Aktivurlauber scha�en, die 
an der Ostseeküste Schwierigkeiten haben, eine Kurzzeitübernachtung zu �nden. Aber auch 
Rucksacktouristen, Durch- und Bahnreisenden bieten die schwedenroten Miniwagen ein 
witterungssicheres Plätzchen. 

FREILICHTMUSEUM KLOCKENHAGEN

freilichtmuseum-klockenhagen.de

Der nächste Morgen kann auf 
Wunsch mit einem zünftigen 
Frühstück in der Museums-
bäckerei beginnen. 
Im Übernachtungspreis ist der 
Museumseintritt inbegri�en, 
so dass die Übernachtungs-
gäste das Museums�air ganz 
in Ruhe auf sich wirken lassen 
können. 

Also, wann legen Sie einen 
Stopp in Klockenhagen ein?

9
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Exklusives Wohnen
in einem Museum mit zeitgenössischer Kunst

Bettina, wie bist Du nach Hessenburg gekommen und wie 
hast Du das Gutshaus vorgefunden?
In den 90er Jahren reiste ich an den Wochenenden mit einem Lebens-
gefährten herum, der unbedingt im Osten etwas machen wollte und 
auf einer dieser Fahrten war der Ruf: „Willst Du mal sehen, was in 
Hessenburg ist?“ Ich komme ja aus Hessen und hier angekommen, 
war da dieses Gutshaus, das in 2 Tagen zur Versteigerung stand. Ich 
ersteigerte es, ohne es von innen gesehen zu haben. 10 Jahre Leer-
stand hatten dem Haus sehr zugesetzt. Die Balken hingen herunter, 
das Dach war o�en und es roch komisch. Was beim Kauf auch nicht so 
sichtbar war, das Haus hatte Schwammbefall. 

Woher kam die Inspiration, das Gutshaus vor dem Verfall 
zu retten?
Mit dem Gutshaus hatte ich einen frühdeutschen Turmhügel aus 
dem 13. Jahrhundert miterworben. Durch Kontakte zur Denkmal-
p�ege kam ich an geschichtsträchtige Dokumente und Unterlagen, 

Das Kranich Museum & Hotel in Hessenburg bei Saal ist ein 
Refugium, in dem Architektur, Kunst und Natur eine einzigartige 
Symbiose eingehen. Im historischen Gutshaus und Park treten 
zeitgenössische Kunstwerke von internationalen Künstlerinnen 
in einen Dialog zwischen Kunst und Landschaft. Hinter altem 

Gemäuer laden individuell gestaltete Apartments mit modernem 
Innenleben, eine Sauna und lichtdurchflutete Tagungsräume 
zur relaxten Auszeit ein. Wie das alles zustande kam und wie die 
Angebote miteinander harmonieren, erzählt uns Inhaberin und 
promovierte Kunsthistorikerin Bettina Klein.
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KRANICH MUSEUM HESSENBURG

bei denen es bei mir Klick machte. Von der Geschichte des Hauses 
war nichts mehr zu sehen, aber als Kunsthistoriker bewahrt man. Ich 
beschloss, mit ganz geringen Fördermitteln das Gutshaus erst einmal 
im Rohbau zu belassen.

So sehen die meisten Räume heute noch aus, was den besonde-
ren Charme des Hauses ausmacht. Wie reagieren Deine Gäste?
Wir haben verschieden Zielgruppen. Unsere Gäste sind von 20 bis 70 
Jahre. Die einen interessieren sich für die Kunst und den Umstand, 
im Museum wohnen zu können. Dann ist es aber auch gerade ein 
bisschen Mode, mit den rohen Backsteinwänden eine eigene Ästhetik 
zu erzeugen. Dieser Trend wird durch viele Blogs verbreitet, es ist ein 
progressives Hotel. Es kommen auch sehr viele Designer und Archi-
tekten, die einfach sehen wollen, wie es umgesetzt ist. Und dann gibt 
es noch die Ostseereisenden, die im Küstenvorland ihre Ruhe haben 
wollen. Es gibt Menschen, die ein Buch schreiben wollen. Die nehmen 
ein einfaches Zimmer, genießen die Ruhe und das Umfeld im Park und 
lassen sich inspirieren. Hier ist man in wenigen Tagen entschleunigt.

Und warum tragen Museum und Hotel den Kranich im Namen?
Ich habe lange Jahre in Japan gelebt. Die Kraniche spielen in der 
japanischen Kunst, in der Epoche, in der ich wissenschaftlich 
gearbeitet habe, eine ganz große Rolle. Unter anderem glauben 
die Taoisten, dass die Seelen der Verstorbenen auf dem Rücken von 
Kranichen zum Himmel getragen werden. Bei uns auf den Feldern 
rundherum stehen tausende Kraniche, wenn sie im Herbst aus ihren 
Brutgebieten zurückkehren. Es ist ein ganz waches Interesse an 
den Kranichen bei den Gästen, die bei uns wohnen. Sie bekommen 
natürlich Kenntnis darüber, wo sie Kraniche sehen und erleben und in 
ihren Urlaub einbinden können.      kranichhotel.de

11

Fo
to

: A
kr

am
 O

uz
id

Riccardo Giacconi,„Gegenbild“, Lichtinstallation, 2017



GESCHICHTEN AUS DER REGION

Einsteigerausritt bei den  Bernsteinreitern
Für alle, die davon träumen, mal auf einem Pferd in der Natur und 
am Meer unterwegs zu sein, ist ein Ausritt bei den Bernsteinreitern 
absolut zu empfehlen!

Ich wollte schon immer gerne reiten, aber ohne Vorkenntnisse ist das 
natürlich gar nicht so einfach möglich. Umso mehr habe ich mich ge-
freut, als ich in der Ferienunterkunft die Angebote der Bernsteinreiter 
vorgefunden habe. Ich habe kurzentschlossen ein Ticket für einen 
Einsteigerausritt in Hirschburg gebucht. Das geht ganz unkompliziert 
online. 

Tre�punkt war um 15 Uhr, aber ich war bereits vor der abgemachten 
Zeit in Hirschburg und ziemlich aufgeregt. Zum Ankommen durften 
wir Reitanfänger erst mal die Shetlandponys im Paddock füttern. 
Die sind wirklich sehr freundlich und sehr knuddelig. Wem das nicht 
reicht, kann sogar eine Patenschaft für ein Pony übernehmen und 
dann jederzeit zum Füttern und Streicheln wiederkommen. 
Da Reiten ein anspruchsvoller Sport ist, gilt es natürlich ein paar 
Regeln einzuhalten. Deshalb wurde jeder Teilnehmer mit einem 
Reithelm ausgestattet, bevor die Pferde und Ponys verteilt wurden. 
Reiter, die schon einmal da waren, konnten sich Pferde wünschen 
und für alle, die zum ersten Mal da waren, wurden passende Pferde 
ausgesucht. Ich habe Pearl bekommen, eine wunderschöne Ha�in-
gerstute. Unter ausführlicher Anleitung durch die Mitarbeiter haben 
wir die Pferde von der Koppel geholt, geputzt, gesattelt und getrenst. 
Zum Aufsitzen gab es eine Aufstiegshilfe. 
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Einsteigerausritt bei den  Bernsteinreitern
Und ich muss sagen, mein erstes Gefühl war echt gut! Pearl war sehr 
geduldig mit mir und wartete brav, bis es los ging. Dann wurden die 
Steigbügel passend eingestellt, der Sattelgurt noch einmal nachgegur-
tet und mir wurde gezeigt, wie ich die Zügel richtig in die Hand nehme. 
Als alle sicher auf dem Pferd saßen, wurde uns vor dem Start nochmals 
alles Wichtige von unserer Rittführerin erklärt. 

Ich war schon echt aufgeregt, aber hatte während des ganzen Ausritts 
ein sicheres Gefühl, denn es waren genügend Helfer dabei, die auf 
alle aufgepasst haben. Ich hatte die ganze Zeit über ein Dauerlächeln 
im Gesicht, da dieses neue Gefühl wirklich überwältigend war! Die 
Naturlandschaft war unglaublich schön, die Blätter im Wald raschelten 
durch den leichten Wind, die Sonne schien und brachte das Grün der 
Wiesen zum Leuchten. Mein Highlight war es, unheimlich viele Krani-
che bei ihrer Rast beobachten zu können, während wir den �ießenden 
Wallbach überquerten. Die Pferde sind das wohl gewohnt, denn keines 
hat sich erschreckt. Zum Glück konnte ich diesen Traumaus�ug nicht 
nur in Gedanken, sondern auch auf Bildern festhalten, denn wir haben 
eine kurze Fotopause eingelegt. Auch zwischendurch waren die Helfer 
jederzeit bereit, ein paar Fotos zu machen. Zurück auf dem Hof konnte 
ich Pearl noch ausgiebig loben, denn sie war wirklich super lieb. 

Und weil Bewegung hungrig macht, gab‘s zum Schluss in der Hofküche 
am Lagerfeuer eine leckere Soljanka. Ich werde auf jeden Fall wieder-
kommen!

bernsteinreiter.de

BERNSTEINREITER
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Ein Café voller Wunder
Direkt am Markt von Bad Sülze, im ältesten Kurort Norddeutschlands, werden im Restaurant café · wunder · bar täglich warme Spei-
sen und hausgemachte Torten und Kuchen serviert. Aus dem sonnendurchfluteten Wintergarten oder von der geräumigen Außenter-
rasse kann man herrlich bei Kaffee- und Eisspezialitäten den Ausblick ins Grüne und auf die Stadtkirche von 1262 genießen. 
Wir sprachen mit Jürgen Groth, Gründer und Inhaber des Cafés.

14

Jürgen, Ihr habt so besondere Sachen wie „Moorwunder“, 
„Kurschatten“ und „Torfstecher“ auf der Karte – was verbirgt 
sich dahinter?
Alles drei sind Begri�e, die eng mit unserer Stadt verbunden sind. 
Bad Sülze ist von Moor umgeben, hier wurde viele hundert Jahre Torf 
gestochen und Salz über große Gradierwerke gewonnen und seit 
dem 19. Jahrhundert ist Bad Sülze Kurort mit Moor- und Soleanwen-
dungen. Wenn sich unsere Gäste für einen „Torfstecher“ entscheiden, 
bekommen sie einen Flammkuchen mit scharfem Fleisch, Oliven, 
Peperoni, Zwiebeln und anderen Leckereien. Wenn Sie einen „Kur-
schatten“ genießen möchten, wird Ihnen ein Schnitzel mit Würz-
�eisch und Käse überbacken serviert. Und unser „Moorwunder“ ist 
eine einzigartige und wunderbare hauseigene Tortenkreation – mit 
Preiselbeeren, Karamellcreme und einer wunderbaren Baiser-Haube.

Habt Ihr noch weitere Bezüge zur Region im Café präsent?
Oh, eine ganze Menge! Wo soll ich anfangen… Beim Einkauf 
der Zutaten versuchen wir so viel wie möglich aus der Region zu 
beziehen: Unsere Karto�eln kommen aus Böhlendorf vom dortigen 
Saatguthersteller, Sauer�eisch liefert uns „Vorsicht Geschmack“ aus 
Bassendorf, Wildsülze kommt vom Wildhandel Jenß in Damgarten, 

Eier vom Bauern Dilling aus Gresenhorst, Öl und Senf aus den Mühlen 
in Langenhanshagen und Schlemmin. 
Unser Geschirr stammt von Keramikerinnen aus Fahrenhaupt, Dar-
gun, Kronsberg bei Lüdershagen und anderen Orten.
Und dann sind da noch die Künstler aus der Region, die bei uns 
ausstellen. Wir haben zum einen wechselnde Ausstellungen von 
Künstlern aus dem Mecklenburgischen oder Pommerschen Künstler-

GESCHICHTEN AUS DER REGION



bund: Malerei, Gra�k und Fotogra�e. Zum anderen haben wir eine Verkaufsausstellung mit einer 
breiten Palette von Kunst und Kunsthandwerk: Schmuck, Holz- und Wachskunst, Keramik, Kunst-
postkarten und Kalender, Fensterdeko, aber auch Gestricktes und Genähtes. Das sind Sachen, die 
gern zu einem größeren Geschenk dazu oder als Mitbringsel gekauft werden.

Ich habe gehört, dass hier im Café auch „geschmuggelt“ wird. Wie komme ich als Gast 
an die „heiße Ware“?
Ja, das sind die Schmuggler auf der „Alten Salzstraße“. Die haben den Schmugglersack mit 
der „heißen Ware“ schon dabei und tauschen bei uns gegen neue Schmuggelware. Man kann 
aber auch bei uns zum Schmuggler werden – dann bekommen unsere Gäste einen Sack mit 
Schmugglerware fertig gepackt und ziehen damit weiter. Eine schöne Variante, viele andere 
Stationen in unserer Region kennenzulernen. Mir gefällt der Einfallsreichtum der Schmuggler-
stationen.

Und dann gibt es da noch die Wunderbarkonzerte – was hat es damit auf sich?
Wir sind der Veranstaltungsort für die Konzerte des Freundeskreis Popkultur e.V. – eine örtliche 
Initiative für Kultur im ländlichen Raum mit vielen kreativen Menschen im Ehrenamt. Monatlich 
�ndet ein Konzert mit namhaften und aufstrebenden Künstlern im Café statt. Wunderbare Pop- 
und Rockmusik, aber auch Musik anderer Genres  aus aller Welt ist hier zu hören und zu genie-
ßen. Es sind kleine, feine Club-Konzerte in familiärer Atmosphäre, das zieht mittlerweile auch 
Gäste von weiter weg an. Schön, dass sich das so etabliert hat.              cafe-wunder-bar.de

CAFÉ · WUNDER · BAR
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Unser Familien-Bernstein-Erlebnis

Meine Kinder Lea und Lukas haben am Strand einen schönen Stein 
gefunden und behaupten, es sei Bernstein. Ich glaube das zwar 
nicht, kann es aber nicht genau begründen. Ich brauche professio-
nelle Hilfe und so lotse ich meine Familie gleich nach dem Frühstück 
in die Bernstein-Schaumanufaktur in Ribnitz-Damgarten. Die 
müssen es ja wohl wissen. An dem markanten gelb-blauen Gebäude, 
was mich immer an den Bug eines Schi�es erinnert, sind wir schon 
oft vorbeigefahren, heute sehen wir es uns von innen an. 
Wir sind noch gar nicht richtig drin, da stehen meine Kinder schon 
mit staunenden Augen und o�enen Mündern um ein großes 
Holzschi�. Nicht, dass sie sich für die im Schi�srumpf eingelasse-
nen Bernstein-Bullaugen interessieren würden, nein, beide stehen 
gebannt vor einem Segelschi�-Modell, komplett aus Bernstein 
gefertigt. „Boah, das ist ja mega!“ tönt Lukas. „Hier ist noch eins! Und 
da drüben ein drittes!“ 

Langsam gleitet mein Blick von den Schi�smodellen in den großen 
Raum. Rundherum sind an den Wänden Vitrinen, von überall leuch-
tet einem Bernsteinschmuck entgegen. Wir wirken etwas orientie-
rungslos, zum Glück kommt schon eine nette Mitarbeiterin auf uns 
zu und erklärt uns, was uns hier alles erwartet.

Wir sind in einer gläsernen Bernsteinschmuck-Manufaktur. Bei 
allen Arbeitsschritten vom Entwurf bis zur Endfertigung können 
wir dabei sein, durch große Scheiben den Mitarbeitern zusehen, 
wie sie Gussformen für Gold- und Silberschmuck herstellen, wie 
die Rohschmuckstücke weiterbearbeitet werden. Es wird gelötet, 
gebohrt und gesägt. Am Ende kommt der Bernstein ins Spiel, wird 
geschli�en, poliert und eingesetzt. 
Lukas war schon etwas vorgelaufen, ich sah ihn gerade noch in 
einem Raum verschwinden. Als wir auch da angelangt waren, kam 
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OSTSEE-SCHMUCK

er seiner Schwester freudestrahlend entgegen. „Lea, wir können 
uns selbst einen Bernsteinanhänger schleifen!“ Er nahm meinen 
skeptischen Blick wahr. „Doch, Mama, ich hab‘ das alles schon mit 
Peter abgecheckt.“ Hinter ihm stand mit einem Lächeln im Gesicht 
ein Mitarbeiter der Schaumanufaktur, o�enbar Peter, und nickte mir 
freundlich zu. Die Kinder sollten sich einen Rohbernstein aussuchen, 
dann ging er mit ihnen an die Schleifplätze. „Moment!“ Etwas 
erschrocken blickten mich Lukas und Lea an. „Weshalb sind wir 
eigentlich hier? Wolltet Ihr nicht Euren eigenen Fund bearbeiten?“ 
Die Kinder waren plötzlich etwas kleinlaut. „Ach, ich glaub nicht, dass 
das einer ist. Die sehen hier alle so anders aus.“ Lea kramte ihn aus 
ihrer Hosentasche hervor. Interessiert streckte Peter die Hand danach 
aus und hielt ihn gegen das Licht. „Ah! Schon etwas Besonderes, aber 
kein Bernstein. Hier können wir das ganz einfach testen.“ Er ging zu 
einem großen Glasgefäß mit Wasser. Am Boden lagen viele Steine. 
Oben auf dem Wasser schwamm ein Bernstein. „Das ist eine 10%ige 
Salzlösung. Wenn es Bernstein ist, schwimmt er.“ Zögerlich ließ Lea 
ihr Fundstück fallen, es ging unter. Peter holte es vom Boden wieder 
hoch. Im nassen Zustand sah der längliche Stein eigentlich ganz 

hübsch aus. „Das ist ein Donnerkeil“, sagte Peter anerkennend. „Ein 
Fossil aus der Kreidezeit. Schon was Besonderes, �ndet man nicht 
jeden Tag.“ Stolz steckte sich meine Tochter den noch leicht feuchten 
Stein wieder in die Tasche. 

Dann herrschte erstmal eine konzentrierte Arbeitsatmosphäre. Die 
Kinder bearbeiteten ihre Rohbernsteine auf dem Schleifpapier. So 
langsam verschwand die obere Kruste und das leuchtende Innere 
kam mehr und mehr zur Geltung.  Am Ende durften beide nochmal 
mit in die Bernsteinschleiferei und beim Polieren zusehen. Zum 
Schluss wurde ein Loch ins obere Ende gebohrt und ein Lederband 
durchgezogen. Freudig marschierten meine Kinder mit ihrem selbst 
geschli�enen Bernsteinanhänger aus der Werkstatt.
„Wo ist eigentlich Papa?“ rief ich ihnen hinterher. „Der wollte noch 
nach oben. Aber Du sollst nicht hinterher“, wusste Lukas. Ach ja, 
die Mitarbeiterin erwähnte anfangs etwas von größter Bernstein-
schmuck-Verkaufsausstellung Europas. „Du hast doch bald Geburts-
tag, Mama“, zwinkerte mir meine Tochter zu.

ostseeschmuck.de
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Regional ist erste Wahl 
Fleisch- und Wurstwaren ohne Schnick & Schnack
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VORSICHT GESCHMACK sagt ja eigentlich schon (fast) alles. Alexander Becker 
betreibt in Bassendorf an der Trebel eine Lebensmittelmanufaktur mit einem kleinen 
schmackhaften Fleisch- und Wurstsortiment, dazu Schinken und Speck. Im Dor�aden 
Bassendorf werden viele weitere Produkte aus der Umgebung wie Eier, Gemüse, 
Honig und Kon�türen angeboten. Außerdem steht Alexander Becker mit seinem Ver-
kaufswagen auf den Wochenmärkten in Wolgast, Stralsund und Warnemünde. Wir 
haben ihn gefragt, wie alles begann und was ihm bei seinen Produkten wichtig ist.

Alexander, wie ist VORSICHT GESCHMACK entstanden?
Wir haben das Haus hier in Bassendorf 2002 von einer alten Frau gekauft. Auf dem 
großen Grundstück haben wir den Obstbaumbestand belassen und teilweise auch 
noch selber etwas angebaut. Die Früchte haben wir zuerst nur für den Eigenbedarf 
zu Marmeladen, Gelees etc. verarbeitet. Aus Spaß habe ich dann angefangen, die 
Gläser meinen Arbeitskollegen mitzubringen. Die haben gesagt, ach bring mal noch 
was mit, das hat so gut geschmeckt. Dann habe ich irgendwann angefangen, ein 
halbes Schwein zu kaufen, um Wurst zu machen, so wie meine Oma das gemacht 
hat. Als Kind habe ich meinen Großeltern immer beim Wurstmachen geholfen. Die 
ersten Wurstgläser habe ich auf dem Flohmarkt verkauft. 
2005 wollte ich dann nicht mehr in der Hotellerie arbeiten. Ich habe mich mit einem 
Dor�aden selbstständig gemacht, neben den eigenen Produkten auch Schnaps, 
Bier und Zigaretten verkauft. Stück für Stück habe ich mich immer mehr um meine 
eigenen Produkte gekümmert. Irgendwann habe ich Marmelade, Saft und Wein 
weggelassen, weil die Nachfrage nach Fleisch und Wurst größer war. So ist das Stück 
für Stück entstanden.

Was habt Ihr alles im Sortiment?
Frisches Rind, Schwein, Ge�ügel. An Wurst gibt es Mett-, Leber-, Blutwurst, 
Salami, Knacker, Schinken und Speck. 

Was ist Dir bei Deinen Produkten am wichtigsten?
Mein Qualitätsanspruch ist sehr hoch, weil wir es selber essen wollen. Das ist über-
haupt der Grund gewesen, warum wir Lebensmittel hergestellt haben. Wir wollten 
ja nicht irgendwelches Zeug mit zig Zusatzsto�en aus dem Supermarkt kaufen, 
sondern wir wollten das schon gern selbst bestimmen, was wir essen. 
Zu dem Zeitpunkt ist auch unser erster Sohn geboren und weil die meisten 
Allergien durch Lebensmittel ausgelöst werden, wollte ich zumindest das ein biss-
chen unter Kontrolle haben. Ich poste auch regelmäßig auf Instagram, 
wie wir das Fleisch verarbeiten, damit die Kunden selber sehen können, 
welche Qualität das Fleisch hat und was alles in die Wurst kommt.

Was bedeutet das Thema Regionalität für Euch?
Ich habe mal 3 Monate im Allgäu gearbeitet. Da hat jeder erst mal im eigenen Dorf 
geguckt, wer was anzubieten hat. Wenn es das Gebrauchte nicht gibt, fährt man ins 
Nachbardorf. So haben alle was davon, das Geld bleibt vor Ort. Und das versuche ich 
auch hier zu praktizieren. Der Bauer, bei dem ich die Rinder kaufe, lässt bei mir Wurst 
herstellen. Auf den Wochenmärkten kauft der Bäcker meine Wurst und ich sein Brot 
und seinen Kuchen. In Ansätzen funktioniert das schon. 

vorsicht-geschmack.de

VORSICHT GESCHMACK
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     Auszeit mit Pferden im  Gutshaus Ehmkendorf

Das 1790 erbaute Gutshaus Ehmkendorf liegt als letztes Haus am 
Rand des Dorfes. Dahinter sind die Spuren der Eiszeit gut erkennbar: 
Es wird hügelig und es geht bergab ins Flusstal der Recknitz. Ein wun-
derbarer Rückzugsort in einem idyllischen Landstrich. Levke Adomeit 
hat sich hier mit ihrer Familie einen Traum erfüllt: Ein Leben auf dem 
Land – mit viel Natur, mit reichlich Platz für sich und ihre Familie und 
ihre Tiere – vor allem für ihre Pferde!

Es war einmal in (Süd)Amerika, genauer gesagt in Chile. Hier lernte 
Levke bei einem längeren Aufenthalt die Criollos kennen - die Ar-
beitspferde der Gauchos, eine widerstandsfähige und zähe Rasse. Gut 
ausgebildet, sind sie sehr zuverlässig und treu. In Ehmkendorf ist eine 
kleine Herde von sechs Tieren zu Hause.

Das Schöne ist, Levke teilt ihren Traum mit Gästen. Man kann zu 
Besuch kommen, wenn man selbst eine Auszeit sucht. In Verbindung 
mit Reit-, Yoga-, Fasten- und anderen Seminarangeboten stehen den 
Gästen eine Ferienwohnung und mehrere Zimmer zur Verfügung. 
Man hat nicht nur ein Bett und Dach überm Kopf, sondern ist hier für 
die Dauer des Aufenthalts zu Hause. Es sind die gemeinsamen Erleb-
nisse bei der Arbeit mit den Pferden, beim Yoga, bei ausgedehnten 
Spaziergängen oder Ausritten in die wunderschöne Umgebung, die 
den Unterschied ausmachen. 

Oder auch das gemeinsame Zubereiten von Mahlzeiten. Immerhin 
steht hier ein riesiger gusseiserner August-Speiser-Herd aus dem 
vorletzten Jahrhundert. Das Kochen auf diesem holzbefeuerten Koloss 
von 2,5 x 1 Meter ist schon ein Event für sich. Dafür kommt nach Mög-
lichkeit alles aus dem eigenen Garten, das Fleisch aus der eigenen 
Jagd. Wer möchte, geht mit Levke vorher noch im Gutspark die eine Fo
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GUTSHAUS EHMKENDORF

     Auszeit mit Pferden im  Gutshaus Ehmkendorf

oder andere wilde Zutat sammeln, die dem Ganzen die besondere 
Note gibt. René Piper, Gastronom und Caterer aus der Gegend, steht 
Levke bei Bedarf zur Seite und zaubert allein oder mit Gästen so 
manches erinnerungswürdige Menü auf die Teller. Renés Feuerküche 
funktioniert auch im Sommer – dann hängen die Töpfe draußen über 
o�enem Feuer im Park.

Und dann waren da ja noch die vielen Ponys! Von Reitunterricht für 
Anfänger bis zum Wanderritt an die Ostsee ist alles möglich. Aller-
dings sollte niemand einen klassischen Reitunterricht erwarten. Levke 
verfolgt hier ihre eigene Philosophie. Die Kommunikation mit dem 
Pferd ist wichtig. Bodenarbeit ist erstmal angesagt, das Pferd soll sich 
auf den Reiter einstellen können. Erst dann geht es ins Gelände. Das 
fängt gleich hinterm Haus an, ohne Straßenverkehr, ideal für Pferd 
und Reiter. Es gibt aber auch einen Reitplatz, Round-Pen und Trail-
Hindernisse für einen abwechslungsreichen mehrtägigen Reiturlaub. 

Die Art und Weise des Umgangs mit den Pferden und die Ungezwun-
genheit im Tagesablauf ermöglicht es auch Menschen, die lange nicht 
geritten sind oder sogar erstmalig mit Pferden in Berührung kommen 
möchten, sich diesen Traum zu erfüllen. Ohne Druck und ganz ent-
spannt lassen sich so Sehnsüchte stillen, Leidenschaften wieder neu 
entdecken.

Durchziehende Wanderreiter sind ebenso herzlich willkommen. 
Manch einer ist dabei dem Charme des Ortes schon erlegen und 
blieb nicht nur für eine Nacht. Angebote wie eine Yoga-Session, eine 
Massage oder der schon erwähnte gemeinsamen Kochabend am 
besonderen Herd sind einfach zu verlockend. 

gutshaus-ehmkendorf.de

21



Keramik im 
Rosengarten

ROSENTAU-KERAMIK 

Ulrike Heckmann und Wolf Rehfeld gehen seit vielen Jahren zwei 
liebgewonnenen Beschäftigungen nach: Rosen und Keramik. Auf 
dem Gelände der ehemaligen Revierförsterei Schlemmin sind auf 
4.000 m² über 300 verschiedene Rosenarten zu bestaunen. Die 
Keramik ist sehr von ihren Blumen inspiriert. Die beiden fertigen 
Deko-Keramik für Haus und Garten – jedes Stück ein Unikat.

Ulrike, was war zuerst da, die Rosen oder die Keramik?
Zum Töpfern bin ich Anfang der 90er Jahre über viele Umwege 
gekommen. Auf einem der Märkte hatte eine Mitausstellerin eine 
historische Rose an ihrem Stand. Von diesem Exemplar war ich total 
begeistert und wollte dann selbst welche haben. Der Rosengarten 
ist mit unserem Umzug vor 10 Jahren entstanden. Mit 200 Rosen aus 
meinem ehemaligen Garten habe ich angefangen. Viele Exemplare 
sind historisch. Wir haben einen Ableger von der tausendjährigen 
Rose aus Hildesheim oder eine, die im 14. Jahrhundert entdeckt 
wurde. Dann gibt es noch die Stacheldrahtrose oder die Kastanien-
rose. Das sind so Besonderheiten, da freuen sich die Leute, wenn man 
die Geschichten dazu erzählen kann.

Wann kann man zu Euch kommen?
Tagsüber ö�nen wir vorn das Tor, die Besucher können einfach rein-
kommen. Wenn wir sie sehen, gehen wir ihnen entgegen oder wenn 
wir beschäftigt sind, kommen sie zu uns in die Werkstatt. Die Leute 
kommen zu uns, gucken sich den Garten und die Keramik an, können 
Fragen stellen und bekommen auch gern Tipps. Ich biete an, dass sie 
sich in den Garten setzen können und alles auf sich wirken lassen. 
Es wird wunderbar angenommen. 
Wer sicher gehen möchte, dass wir da sind, ruft am besten vorher 
an oder kommt zu einer der Veranstaltungen wie KUNST:OFFEN zu 
P�ngsten oder zu den Tagen der o�enen Gärten im Frühsommer und 
Herbst.

Zur Keramik: Teller und Tassen suche ich bei Euch vergebens? 
Ja, es sind nur ein paar Gebrauchskeramiken, wie Körbe und Schalen 
dabei. Wir machen überwiegend dekorative Keramik für Haus und 
Garten. Neben Keramikrosen sind es maritime Figuren, lustige Tiere 
und Glücksbringer. Wir versuchen, die Keramik nicht so sehr bunt zu 
machen. Das lieben die Kunden. Dabei erfüllen wir auch schon mal 
kleine Wünsche: Wenn unsere Engel mal statt weiße oder rote lieber 
blaue Flügel haben sollen, machen wir das natürlich auch.

rosentau-keramik.de

22



Fische und Tulpen auf Tassen und Tellern
Yvonne Marquardt lebt im malerisch gelegenen Dorf Fahren-
haupt bei Marlow. Dort hat sie ihre Werkstatt und ihren Laden. 
Ihre farbenfrohe Keramik ist für den täglichen Gebrauch gedacht 
und spülmaschinenfest. Das handgefertigte Geschirr 
ist in zwei Dekors zu haben: Fische und Tulpen.

Yvonne, wie bist Du zum Töpfern gekommen?
Ich wusste schon immer, dass ich mit meinen Händen arbeiten 
wollte. Ich wollte etwas Schönes herstellen, das man gebrauchen 
kann. Der Töpferberuf ist eine dreijährige Ausbildung. Danach habe 
ich in Deutschland und in den USA für zwei Jahre in verschiedenen 
Töpfereien gearbeitet. 2004 kam der Schritt in die Selbständigkeit. 
Und ich liebe meinen Beruf noch immer.

Wofür stehen die Motive Deiner Keramik?
Die Fische sind der Bezug zur nahen Ostsee. Die Tulpen stehen für 
den Frühling. Ich bin im Mai geboren – das ist meine Jahreszeit. 

Wie genau entstehen Deinen Tassen und Teller? 
Zuerst wird jedes Stück aus rotem Ton auf der Töpferscheine gedreht. 
Am nächsten Tag wird abgedreht, d.h. der Boden geglättet. Dann 
trocknen die Stücke je nach Wetter zwei bis fünf Tage. Jetzt kommen 
sie in den Ofen bei 950 °C (Schrühbrand). Nun kann ich glasieren, 
danach bemale ich die Keramik und sie kommen in den Glattbrand 
bei 1120 °C. Man kann nicht genau sagen, wie lange ich für eine 
Tasse brauche, da es so viele kleine Einzelschritte sind. Aber man 
benötigt ca. 20 Arbeitsschritte, bis sie fertig ist. 

Kann man Dich in Deiner Werkstatt besuchen?
Bis auf Sonntag können Sie gern auf gut Glück vorbeikommen. Siche-
rer ist es allerdings, wenn Sie mich kurz anrufen oder eine Nachricht 
schreiben. Eine andere Möglichkeit sind die Tage der o�enen Töpferei 
im März und zu KUNST:OFFEN über P�ngsten.

keramik-m1.de

�Die Schönheit der Dinge, 

die wir jeden Tag berühren, 

trägt ihren Teil zur Schönheit 

unseres Lebens bei.�

TÖPFEREI FAHRENHAUPT
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Musik und Kleinkunst 
in Bad Sülze
Immer am zweiten Juli-Wochenende des Jahres �ndet das ROXSA-
Festival statt. ROXSA ist ein Musik- und Kleinkunstfestival, was als 
sogenannte „Boutique-Festival“ mit begrenzten Publikumszahlen, 
in besonders ruhiger und komfortabler Atmosphäre, mit einem 
vielseitigen Programm für den reinen Genuss mit allen Sinnen sorgt. 
ROXSA ist kein Szenefestival und bedient keine speziellen musikali-
schen Genres, sondern wendet sich an musikbegeisterte Menschen 
aller Altersgruppen, die Live-Musik aus Rock, Pop, Folk, Blues, Soul 
etc. hautnah erleben möchten.

In der anheimelnden Kulisse des historischen Kirchplatzensembles 
mit seiner erhabenen Stadtkirche präsentiert die Hauptbühne an den 
Abenden eine interessante Mischung der Musikstile, von regionalen 
und internationalen Bands dargeboten. Umrahmt werden die Kon-
zerte von atemberaubender Akrobatik, Magie und Feuershows.
Die intime Atmosphäre der Location sorgt für pures Erleben.
Tagsüber wird die kleine Innenstadt mit dem „Klein.Stadt.Erwachen“ 
zu neuem Leben erweckt. Musik, Kunst, Kulinarik und Interaktion 
beleben den Marktplatz, die Geschäfte und die Straßen mit vielen 
Bühnen und verzaubern die kleine Stadt in einen Ort der Sinne.

ROXSA FESTIVAL BAD SÜLZE
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Vogelpark Marlow

Recknitztallauf

Mühlen können vielerlei Gestalt haben. So �nden Sie in der Vogelparkregion Recknitztal neben histori-
schen Windmühlen, wie zum Beispiel im Freilichtmuseum Klockenhagen, auch außergewöhnliche Mühlen 
wie die Salzmühle in Trinwillershagen, die Ölmühle in Langenhanshagen, die Senfmühle in Schlemmin 
und die Ka�eemühle in Barth. Dort werden hochwertige, regionale Produkte hergestellt. Bericht über eine 
kulinarische Reise durch die Vogelparkregion Recknitztal.

Mühlen-Entdecker-Tour

Deutsches Bernsteinmuseum
Henning Schröder, 
Bernstein-Drechselmeister 
und kaufmännischer
Geschäftsführer, erzählt.

Die LOK in Tessin
Im historischen Bahnhofs-
gebäude ist eine moderne 
Pension mit Restaurant 
eingezogen.

Permakulturgarten an der 
Wasserburg Turow
An der Wasserburg Turow wird 
nachhaltige Landwirtschaft 
und Gartenbau betrieben.

Unterwegs im 
Ribnitzer Großen Moor 
Ein Erlebnisbericht einer 
herbstlichen Wanderung 
durch das Naturschutzgebiet 

Weitere Geschichten aus der Region
�nden Sie online unter  https://t1p.de/recknitztal

Einmal im Monat wird es musikalisch in der Salzstadt Bad Sülze. Seit vielen Jahren mietet der Freun-
deskreis Popkultur für seine Konzertreihe das Café Wunder Bar am Marktplatz. Musikbegeisterte Gäste 
kommen dann in den Genuss, die Künstlerinnen und Künstler verschiedener Genres hautnah zu erle-
ben. Rock-, Blues-, Folk- oder Pop-Konzerte in besonderer Wohnzimmer-Atmosphäre. Ein Interview 
mit dem künstlerischen Kopf der Konzertreihe Uwe Bobsin.

Konzerte in Wohnzimmer-Atmosphäre

„Tiere. Ganz nah. Erleben.“ Mit diesem Versprechen lockt der Vogelpark Marlow zahlreiche Besucher in 
unsere Region. Seit 30 Jahren gibt es ihn und mit jedem Jahr wächst der Park. Gehege werden erweitert, 
es ziehen neue Tierarten ein, neue Anlagen und Spielwelten werden erö�net. Wie alles begann und welche 
Hürden auf dem Weg überwunden, welche Schwierigkeiten gemeistert wurden und warum der Vogelpark 
Marlow sich dem Artenschutz verschreibt, erfahren Sie in diesem Artikel.

Jedes Jahr zu Christi Himmfelfahrt wird es sportlich in der Vogelparkregion Recknitztal. Denn an diesem 
Tag organisiert der Recknitztallaufverein Eixen ein großes Laufevent. Angefangen hat alles bereits vor 
über 50 Jahren, als sich Mitglieder des Kavelsdorfer Sportvereins der Meilenlauf-Bewegung der DDR 
anschlossen. André Bonitz, Vorsitzender des Laufvereins, erzählt, was den Lauf so besonders macht, welche 
Strecken zur Auswahl stehen und wer so mitläuft.

GESCHICHTEN AUS DER REGION



DIE GRÜNE STADT MARLOW
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Die Grüne Stadt Marlow liegt landschaftlich reizvoll 
gelegen im Recknitztal. Hier hat der Eiszeitgletscher eine 
lebhafte Geländegestaltung hinterlassen. Die Hanglage 
mit den schmalen, sich windenden und steilen Straßen 
hat der Stadt den Beinamen „Klein Thüringen“ einge-
bracht. Der hübsche Marktplatz mit dem neogotischen 
Rathaus lädt mit Sitzbänken rund um einem Brunnen zum 
Verweilen ein.

Die Stadt ist Ausgangspunkt für Rad-, Wander- und 
Kanutouren durch das wunderschöne Recknitztal. Ein 
Feriendorf am Vogelpark, ein 4-Sterne-Hotel und private 
Ferienwohnungen laden ein, in der Stadt zu verweilen und 
die umgebende Natur zu erkunden. 

Ein besonderes Erlebnis für Jung und Alt ist immer wieder 
der Besuch des Vogelparks mit für den Besucher begeh-
baren Anlagen, täglichen Tier- und Flugshows sowie 
mehreren Abenteuerspielplätzen. Jedes Jahr am dritten 
April-Wochenende �ndet das größte Radsportevent im 
Norden statt - der ScanHaus Cup Marlow.

STADT DES VOGELPARKS

STADT MARLOW
www.stadtmarlow.de

Tel.: 038221/614 363
touristinfo@vogelparkregion-recknitztal.de

27



Herzlich willkommen 
in Bad Sülze!

SALZ- UND DAHLIENSTADT  BAD  SÜLZE
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Erleben Sie Kultur, natürliche Schönheit 
und Geschichte der Stadt
und genießen Ihren Aufenthalt!

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch das historische Zentrum der Stadt. Vom 
Gänsemarkt gelangen Sie über den Kirchplatz, den Pferdemarkt und die Eiskeller zum 
Museumshof. Hier beginnt die Alte Salzstraße. Das 260 Jahre alte Salzamt beherbergt 
heute das Salzmuseum Mecklenburg. Es präsentiert die Geschichte der Salzgewinnung 
aus der Sülzer Sole, die Kur- und Badegeschichte und zeigt einige andere Gewerke der 
Stadt. Halten Sie inne am Gradierwerk im Museumsgarten. Der feine Nebel, der beim 
Gradieren der Natursole entsteht, sorgt für salzhaltige Luft und ist eine Wohltat für 
unsere Atemwege.

Ruhe und Entspannung �nden Sie auf den Pfaden des Kurparks. Der im Jahr 2022 
restaurierte Park bietet neben Erholung auch Sport und Spiel für Jung und Alt.

Jährlich am zweiten September-Wochenende können Sie die Dahlienblütenpracht 
während der Dahlienschau im Kurpark und im Timmschen Garten bestaunen. Auch 
das ROXSA Festival ist ein jährlich statt�ndendes Highlight, das überregional bekannt 
ist. Lassen Sie sich am zweiten Juli-Wochenende in die Welt der Musik und Kleinkunst 
entführen.

SALZ- UND DAHLIENSTADT BAD SÜLZE
www.stadtbadsuelze.de

Tourist-Information im Salzmuseum
Saline 9 · 18334 Bad Sülze
Tel. 038229/80680
info@salzmuseum-mecklenburg.de
www.salzmuseum-mecklenburg.de

KLEINE STADT – GROSSE MOMENTE
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RIBNITZ-DAMGARTEN
BERNSTEINSTADT

TOURIST-INFORMATION
Am Markt 14
18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/8934 820
touristinfo@ribnitz-damgarten.de
www.bernsteinstadt.de

Herzlich willkommen 
in der Bernsteinstadt
Die lebendige Kleinstadt mit ihrem maritimen Flair liegt am Südufer 
des Saaler Boddens. Maritimes Treiben, eine malerische, wasserreiche 
Umgebung, vielseitige Veranstaltungen, Kunsthandwerk und weite, 
unberührte Natur. Ribnitz-Damgarten ist so bunt und lebendig, wie 
die Farben des Bernsteins, welcher der Stadt ihren Beinamen verleiht. 

Besucher lassen sich gern vom historischen Zentrum rund um 
das Klarissenkloster, der imposanten St. Marien Kirche und dem 
Deutschen Bernsteinmuseum begeistern. Rund um den Ribnitzer 
Marktplatz laden kleine, liebevoll geführte Geschäfte und Cafés 
zum Bummeln, Einkaufen und Genießen ein. Mit einer vielseiti-
gen Mischung aus Urlaubs- und Freizeitaktivitäten erwartet die 
Bernsteinstadt ihre Besucher– mal entspannt, mal aktiv, 
aber immer erlebenswert!

Unterkünfte, Veranstaltungen, Museen,
Aus�ugsziele und Shopping-Möglichkeiten
in Ribnitz-Damgarten  �nden Sie über
nebenstehenden Link!
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Die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst besticht durch ihre einzig-
artige Naturvielfalt: An der Küste präsentiert sie endlose Strände, 
schroffe Klippen – und den urigen Weststrand. Dieser zählt wie 
ein Großteil der Halbinsel zum Nationalpark Vorpommersche 
Boddenlandschaft, dem größten Nationalpark an der Ostsee. Auf 
der anderen Seite liegen die charmante Boddenküste und das 
grüne Küstenvorland mit weiten Wiesen-, Moor- und Waldflächen. 

Fischland
Das Fischland ist die südlichste der ehemaligen Inseln Fischland, Darß 
und Zingst. Als fünf Kilometer lange Landenge zwischen Ostsee und 
Bodden verbindet es das Küstenvorland nördlich der Rostocker Heide 
und der Ribnitzer Stadtwiesen mit der Halbinsel. 
An seiner schmalsten Stelle ist es nur 500 Meter breit, sodass Ostsee 
und Bodden gleichzeitig in greifbarer Nähe liegen. 

Das Fischland beheimatet die Ostseebäder Ahrenshoop und Wustrow. 
Im Süden grenzt es an das Ostseebad Dierhagen. Unweit davon liegt 
das Ostseeheilbad Graal-Müritz.

Darß 
Zwischen dem Fischland und dem Zingst liegt der Darß. Er steht zu 
weiten Teilen unter Naturschutz und besticht durch seine nahezu 
unberührte Flora und Fauna. Der Weststrand, einer der schönsten Strän-
de Europas, sowie die Natur des Darßwaldes laden zum Wandern und 
Entdecken ein. In dieser malerischen Landschaft eingebettet �nden sich 
die Erholungsorte Born und Wieck und das Ostseebad Prerow.

Der Darß ist Heimat von maritimem Flair und regionalem Kulturgut. 
Traditionelle Zeesboote und geschichtsträchtige, bunte Fischerhäuser 
zählen neben den berühmten „Darßer Haustüren“ zu den kulturellen 
Highlights der Region.

FISCHLAND-DARSS-ZINGST

Ein Ausflug 
auf die Halbinsel
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FISCHLAND-DARSS-ZINGST

Die Natur ö�net ihre Bühnen: Die Open-Air-Reihe „Naturklänge“ lädt 
von Juni bis September zu einem einzigartigen Konzertprogramm, 
von Klassik über Jazz bis hin zu Blues, in die Region Fischland-Darß-
Zingst und das Küstenvorland ein. 

Seit über 22 Jahren organisiert der Tourismusverband Fischland-
Darß-Zingst e. V. gemeinsam mit den regionalen Veranstaltern eine 
besondere musikalische Reise an landschaftlich idyllische Orte. 
Musikalische Arrangements warten an malerischen Häfen, an Ufern, 

Zingst
Der Zingst bildet die östliche Landspitze der Halbinsel. Er ist rund 
20 Kilometer lang und zwischen zwei und vier Kilometern breit. 
Große Teile gehören zum Nationalpark Vorpommersche Bod-
denlandschaft. Zu diesem zählt auch einer der größten Kranich-
rastplätze Europas, auf dem sich jedes Jahr bis zu 60.000 der 
imposanten Vögel versammeln. Darüber hinaus beheimatet der 
Zingst das gleichnamige Ostseeheilbad, das mit endlosen Stränden 
und einem breitgefächerten Kulturprogramm lockt.
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Weitere Informationen, Tourenvorschläge, Veranstaltungshighlights und 
Aus�ugstipps �nden Sie unter www.�schland-darss-zingst.de

Klasse Konzerte am Meeresufer, 
auf Seen, in Parks oder an Häfen

Naturklänge am „Hohen Ufer“ zwischen Ahrenshoop und Wustrow

auf einem See, im Nationalpark unter alten Eichen, in einem Pfarr-
garten, in Parks oder Museen auf die Gäste. Wunderbare Musik in 
wunderbarer Natur – ein Konzept, das die Besucher und alle Betei-
ligten jedes Jahr aufs Neue begeistert und aus dem Veranstaltungs-
kalender nicht mehr wegzudenken ist. Die künstlerische Leitung 
obliegt dem Komponisten Lutz Gerlach, der einst Ideengeber für das 
genreübergreifende Projekt war. Als Pianist setzt sich Gerlach bei eini-
gen Konzerten selbst an den Flügel, um zu musikalischen Rendezvous 
in und mit der Natur der Halbinsel und dem Küstenvorland zu laden.

Die Spielorte:
· Badestelle Glöwitz am Barther Bodden
· Eixener See, Gemeinde Eixen
· Pfarrgarten Starkow
· Gutspark Hessenburg
· Hafen von Dierhagen/Dorf am Saaler Bodden
· Hafen von Wieck am Darß am Bodstedter Bodden
· Freilichtmuseum Klockenhagen
· „Hohes Ufer“ zwischen Ahrenshoop und Wustrow

Informationen zu den Künstlern, Terminen und Tickets erhalten Sie 
unter www.naturklaenge.net 

Die bunten Darßer Haustüren zählen zum Immateriellen Kulturerbe der Region 
und lassen sich auf der gesamten Halbinsel �nden.



NORDVORPOMMERSCHE WALDLANDSCHAFT 
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Unterwegs im 
Schreiadlerland

Foto: M. Runze
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Sie ist ein besonders naturnaher Ausschnitt Vorpommerns mit einem überdurchschnittlich hohen Anteil 
an wertvollen Laub- und Mischwäldern. Fernab der Küste können Sie hier artenreiche Buchenwälder und 
eindrucksvolle Naturschätze sowie die Lebensräume verschiedenster Tier- und P�anzenarten entdecken. Hier 
gibt es ihn noch: den seltenen Schreiadler. Aber auch viele andere Arten, wie zum Beispiel Kranich, Fischot-
ter, Moorfrosch, Sonnentau und Trollblumen sind hier beheimatet.

Der Schreiadler kommt deutschlandweit nur noch in den dichten Wäldern Mecklenburg-Vorpommerns und 
Brandenburgs vor. Er steht symbolisch für eine historisch gewachsene Kulturlandschaft, in der auch viele 
andere selten gewordene Tier- und P�anzenarten ihr Refugium haben. Auf dem Gelände des Forstamtes 
Schuenhagen können Sie auf dem Schreiadlerparcours oder dem Naturerlebnispfad „Baumschatz von 
Schuenhagen“ spielerisch etwas über die Besonderheiten des Schreiadlers und über heimische Baumarten 
erfahren. Ein weiterer Lehrpfad liegt etwas verborgen im urigen „Tribohmer Bachtal“ zwischen Tribohm und 
Gruel. Entlang dieses Pfades können Sie u.a. über hundertjährige Eichen bewundern und Relikte aus der Zeit 
der Zisterziensermönche entdecken. Alle Stationen sind ganzjährig frei zugänglich und sollten zum Schutz 
der sensiblen Tierarten mit Bedächtigkeit besucht werden. In der Ausstellung der Naturschutzstation Gruel 
lernen Sie mehr über die hiesigen Besonderheiten und können an geführten Wanderungen teilnehmen. 

Da der Lebensraum des Schreiadlers in Deutschland stark bedroht ist, bedarf es Schutzmaßnahmen zur Er-
haltung dieser Art. Das chance.natur-Projekt „Nordvorpommersche Waldlandschaft“ ist ein Naturschutzgroß-
projekt, welches sich den Schutz des Schreiadlers zum Ziel gesetzt hat. Dabei werden sowohl naturschutz-
fachliche Maßnahmen als auch Belange der Regionalentwicklung mit den lokalen Akteuren abgestimmt. Mit 
Informationsmaßnahmen und Ö�entlichkeitsarbeit wollen wir ein Bewusstsein für die Besonderheiten dieser 
Region scha�en und die einzigartigen Naturschätze erlebbar machen. 

www.schreiadlerland.de

Entdecken Sie die 
Nordvorpommersche Waldlandschaft!

SCHREIADLERLAND



Baden � Campen � Angeln
Touristische Attraktionen
• Aussichtsturm
• Camping und Wohnmobilstellplatz 

(kostenp�ichtig)
• große Liegewiese mit Feuerstelle 

und Grillplatz
• 65 m langer Angelsteg
• Volleyballplatz
• Sitzmöglichkeiten
• kostenlose Parkplätze

Veranstaltungs-Highlight:
1. Mittwoch im August „Swimming Piano“ 
(Konzertreihe Naturklänge)

GEMEINDE EIXEN
www.eixen.info
www.recknitz-trebeltal.de

Eintauchen � Wohlfühlen � Entspannen
Das Freibad bietet Spaß und Erholung für die ganze Familie:
• Schwimmbecken 50 m lang und 35 m breit
• Schwimmer- und Nichtschwimmerbereich
• 3500 m2 große Wiese
• Volleyballplatz und Spielgeräte
• Schwimmunterricht 
• Kiosk/Imbiss
• Tourismus-Info-Point
• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten:
Das Freibad ist von Juni bis August täglich ab 12 – 19 Uhr geö�net 
(in den Ferien ab 11 Uhr).

GEMEINDE GRANSEBIETH
www.recknitz-trebeltal.de

FREIBAD KIRCH BAGGENDORF

NATUR- UND FREIZEITAREAL EIXENER SEE
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DIE ALTE SALZSTRASSE

Viele hundert Jahre wurde in Bad Sülze Salz gewonnen, das über die 
Recknitz und den Bodden bis zur Ostsee und weiter ins herzogliche 
Salzlager nach Wismar transportiert wurde. Das kostbare weiße Gold, 
auf mecklenburgischer Seite gewonnen, wurde natürlich hier und da 
auch ins Vorpommersche geschmuggelt, manchmal unter abenteuer-
lichen Bedingungen.

Heute können Sie ganz gefahrlos zum Schmuggler werden. Acht 
Anbieter entlang der historischen Salzstraße zeigen Ihnen, was sie 
heute noch mit dem Thema Salz verbindet. Für Ihre Einkehr bzw. 
Ihren Einkauf erhalten Sie Schmugglerwaren, die Sie an der nächsten 
Station gegen neue Waren eintauschen können. Am Ende haben Sie 
ein Säckchen voller hochwertiger Souvenirs. Neben dem Spaß am 
Schmuggeln entdecken Sie unterwegs nicht nur die vielfältige Land-
schaft des Recknitztals, sondern können auch allerhand erleben.

Das Salzmuseum Mecklenburg in Bad Sülze zeigt, wie das Salz gewon-
nen wurde. Über ein großes Gradierwerk im Museumsgarten rieselt 
das salzhaltige Wasser, gefördert aus 32 m Tiefe, bevor die Sole in 
Siedepfannen weiter verdampft wurde, bis das Salz zurückblieb. 

Der Marlower Kanu- und Bootsverleih bietet geführte Floßtouren auf 
der Recknitz, bei der Sie viel über die Geschichte des Recknitztals und 
die harte Arbeit der Salzfahrer erfahren. Sie können auch auf eigene 
Faust ein Teil der Alten Salzstraße im Kanu erkunden.

Die Salzmanufaktur MV in Trinwillershagen be�ndet sich in einem
faszinierenden Salzturm aus 32 t Natursalz. Ein Gradierwerk sorgt für
einen hohen Salzgehalt in der Luft, was das Atmen wohltuend macht.
Hier können Sie auch Gourmetsalze verkosten und erwerben.

Die Alte Salzstraße ist sowohl mit dem Fahrrad, in Teilen auch im Kanu 
oder mit der Fahrgastschi�fahrt zu bereisen. Es lässt sich auch alles 
miteinander kombinieren. Natürlich erreichen Sie auch alle Schmugg-
ler-Stationen mit dem Auto.

www.salzstrasse-mv.de
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Schmuggeln auf der Alten Salzstraße
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FAMILIENURLAUB

Moderner Reiterhof mit Ferienpark und über 250 
Pferden. Angeboten werden Ponyreiten, Pony-
kutschfahrten, Reitunterricht, Ausritte durch die 
Ostseelandschaft, „Einen Tag im Pferdestall“, Kinder-
reiterferien, Familienkutschfahrten, Streichelzoo. 
5 km bis zur Ostsee.
Bernsteinreiter
18311 Ribnitz-Damgarten · OT Hirschburg 
Neuklockenhäger Weg 1a · Tel.: 0174/853 08 42
info@bernsteinreiter.de · www.bernsteinreiter.de

BERNSTEINREITER 

Bernstein – das Gold des Meeres. Der faszinierende
Stein aus der Natur, gefasst in bezaubernden 
Schmuckkreationen. Erleben Sie die größte 
Bernsteinschmuck-Verkaufsausstellung Europas 
mit seiner gläsernen Produktion. Bearbeiten Sie 
Bernstein zu Ihrem Schmuckstück.
OSTSEE-SCHMUCK GmbH
An der Mühle 30 · 18311 Ribnitz-Damgarten 
Tel.: 03821/88 580 · info@ostseeschmuck.de
www.ostseeschmuck.de

OSTSEE-SCHMUCK SCHAUMANUFAKTUR

Das Gut Darß ist ein spannendes Aus�ugsziel für 
die ganze Familie: mit Kletterwald, Natur-Mini-
golfplatz, großem Kinderspielplatz mit Hüpfkissen, 
Streichelgehege, Eisstockschießen, Natur-Kegel-
bahn, Eisladen „Kalte Kuh“ und Gutsküche. Auf 
unseren Ho�ührungen können Besucher dann 
Tiere, Technik und das Ho�eben hautnah erleben. 
Erlebnishof Gut Darß
Am Wald 26 · 18375 Born · Tel.: 038234/50 60 
info@gut-darss.de · www.gut-darss.de

ERLEBNISHOF GUT DARSS

Naturgeschichte und Kulturgeschichte des „Baltischen 
Bernsteins“, spektakuläre Einschlüsse, Kunstkammer, 
Bernsteinzimmer, Kinderbernsteinland mit Schau-
werkstatt, Bernsteinschleifen selbst versuchen, 
Museumsshop mit Schmuckverkauf, Museumscafé.
Deutsches Bernsteinmuseum
18311 Ribnitz-Damgarten · Im Kloster 1-2 
Tel.: 03821/46 22
verwaltung@deutsches-bernsteinmuseum.de
www.deutsches-bernsteinmuseum.de

DEUTSCHES BERNSTEINMUSEUM

Im Freilichtmuseum Klockenhagen
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Wo Kinderherzen 
höher schlagen
„Und was machen wir morgen?“ Ob tierische Erlebnisse mit be-
�ederten und befellten Freunden, ein Tag auf dem Reiterhof, eine 
Klettertour zwischen Baumwipfeln, Adventure-Minigolf oder eine 
Reise in die Vergangenheit – die Erlebnisanbieter wissen, wie unsere 
kleinen Gäste beschäftigt werden können, ohne dass bei den Großen 
Langeweile aufkommt.

Und selbst wenn die Sonne einmal Pause macht, ist das kein Grund 
zur Sorge. Die Bernsteinwelten im Museum und in der Schaumanu-
faktur locken mit Geheimnissen und Mitmachangeboten. Ein ganzer 
Indoor-Kinderspielpark mit Go-Kart-Bahn, Trampolinen und diversen 
Rutschen erwartet Sie in der Erlebniswelt „Alte Zuckerfabrik“ in 
Tessin. Auch für kleine Künstler gibt es Angebote. Unter Anleitung 
können jeden Samstag in Marlow Straußeneier oder Steine bemalt 
werden.

Zum Baden muss keiner an die Ostsee fahren. Natürliche Seen, 
Freibäder und Thermen bieten je nach Jahreszeit Badevergnügen und 
Schwimmspaß.

Wussten Sie schon, dass  es einen Familienreiseführer für 
unsere Region in Form eines Geschichtenbuchs gibt? Alle Erlebnis-
anbieter dieser Seite sind Abenteuerstationen, die im Buch vorkom-
men. Mehr über die „Magischen Abenteuer mit Tizi Toll und Fiete 
Marlow“ erfahren Sie auf der nächsten Seite. 

FAMILIENURLAUB

Erleben Sie das alte Mecklenburg! Wir freuen uns, 
Sie auf eine atemberaubende Zeitreise in einen 
lebendigen Museumshof mitnehmen zu dürfen. 
Überall �nden Sie Mitmachmöglichkeiten für Groß 
und Klein. Von April bis Oktober geö�net.
Freilichtmuseum Klockenhagen
18311 Klockenhagen · Mecklenburger Str. 57 
Tel.: 03821/2775
info@freilichtmuseum-klockenhagen.de
www.freilichtmuseum-klockenhagen.de

FREILICHTMUSEUM KLOCKENHAGEN
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Wusstet Ihr schon, dass  Ihr mit dem Amulett an einem 
Gewinnspiel teilnehmen könnt? Als Hauptpreis winkt ein Kurzurlaub 
in die Vogelparkregion Recknitztal!

Magische Abenteuer mit 
Tizi Toll und Fiete Marlow
Zauberhaft und magisch geht es zu bei den Abenteuern, die die 
beiden Freunde aus Marlow erleben. Tizi ist jung, keck, klug und 
wunderschön, aber immer, wenn sie sich aufregt, verwandelt 
sie sich in die hässliche Hexe Runzelnase. Dann wird sie von den 
anderen Kindern ausgelacht und zaubert nur Unfug. Mit Fiete und 
einem geheimnisvollen Uhu macht sie sich auf die Jagd nach dem 
magischen Amulett, das den Einzug in das Reich der Zauberer und 
Feen verspricht.

Aber zuvor müssen sie besondere Zutaten und Zaubersprüche 
�nden. Dr. Mompel, Fietes Großvater und ausgewiesener Kenner der 
Geschichte des Recknitztals, hat so manchen Tipp für sie. Er warnt 
sie vor dem geheimnisvollen Fürst Korax, der ebenfalls hinter dem 
Zauber her ist. Sein Rabe schnappt tatsächlich die eine oder andere 
Zutat den Kindern vor der Nase weg. Ein spannender Wettlauf gegen 
die Zeit beginnt…

Holt Euch das Buch mit der Geschichte und besucht die Stationen von 
Tizis und Fietes Abenteuern. Sammelt die gleichen Zutaten wie die 
Kinder in der Geschichte und erhaltet das magische Amulett!

FAMILIENURLAUB

Stempelstationen
Das Büchlein mit den magischen Abenteuern von Tizi Toll und Fiete 
Marlow erhaltet Ihr in den Tourist-Informationen der Region oder 
an den Orten der Erlebnisreise. Hier bekommt Ihr auch die Zutaten-
Stempel für die erfolgreiche Suche nach dem Amulett. 

Die Magischen Abenteuer gibt es auch 
als Hörgeschichten zum Download.

www.tizi-�ete.de
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Im Vogelpark die Nähe 
der Tiere spüren
Im Vogelpark Marlow können Sie nicht nur verschiedene Vögel 
aus aller Welt bewundern, sondern auch Kängurus aus Australien, 
die sonnenanbetenden Kattas aus Madagaskar und A�en aus 
Südamerika. 

Das Motto des Vogelparks Marlow lautet: „Tiere. Ganz nah. Erleben.“ 
Fast alle Anlagen in dem 22 Hektar großen, naturnah und kinder-
freundlich gestalteten Park sind begehbar. Die Besucher haben die 
Gelegenheit, einige Tiere selbst zu füttern, z.B. die farbenfrohen Ge-
birgsloris, die Ziegen aus dem Streichelzoo oder die zahmen Wellen- 
und Nymphensittiche. Täglich �nden Tier- und Flugshows statt, in 
denen Sie Aras, Pelikane, Greifvögel und Eulen im Frei�ug erleben 
und dabei auf sehr anschauliche Weise Wissenswertes über die Tiere 
erfahren. In den über den ganzen Tag verteilten Schaufütterungen 
werden viele weitere Geheimnisse der Parkbewohner gelüftet.

Abwechslungsreiche Spielwelten laden Kinder aller Altersstufen zum 
Klettern, Experimentieren und Entdecken ein. Und wer den Vögeln 
auch einmal bei Nacht lauschen möchte, kann sich eines der fanta-
sievoll ausgestatteten Baumpfahlhäuser zum Schlafen auswählen.

Wussten Sie schon, dass  im Vogelpark 717 Papageien 
leben, die größte Anzahl an Papageien, die in einem europäischen 
Zoo zu �nden ist?

FAMILIENURLAUB

Vogelpark Marlow
Kölzower Chaussee 1 · 18337 Marlow
Telefon: 038221/265 · info@vogelpark-marlow.de
www.vogelpark-marlow.de



AKTIV IN DER NATUR – AUF DEM FAHRRAD

Im Gleichklang mit der Natur
Es gibt kaum Orte, an denen Sie die heimische Natur direkter erfahren 
können. Auf den ruhig dahin�ießenden Flüssen Recknitz und Trebel 
gleiten die Kanus der Wasserwanderer an Wiesen, Bruchwäldern und 
Mooren sanft vorüber. Kreisende Seeadler über Ihnen in der Luft, ein 
vorbei�iegender Eisvogel, ein spielender Otter im Schilf, Igelkolben 
und Mummeln am Ufer, dazu eine wohltuende Stille – so gelingt 
Erholung ganz sicher.

Im Recknitztal die Natur aktiv erleben.
Kanus, Kajaks, Tret- & Ruderboote, SUPs, geführte 
Floß- & Kanutouren, Boots-Shuttle, Fahrradverleih, 
Angelberechtigungen, Zelt- & Wohnmobilplätze, 
Imbiss und mehr.
Apr - Okt täglich von 9:00 bis 18:30 Uhr geö�net.
Wasserwanderrastplatz Marlow
18334 Semlow · Försterei 3 · an der Recknitzbrücke
Tel.: 0174/6789 343 · kanuverleih-marlow@web.de
www.kanuverleih-marlow.info

MARLOWER KANU- UND BOOTSVERLEIH

Die Recknitz ist ein naturbelassenes Angelrevier, in 
dem man von Land oder von Boot aus auf Pirsch auf 
die Schuppenträger von A wie Aal bis Z wie Zander 
gehen kann. Erwerb von Touristen�schereischein MV 
sowie Gastangelberechtigung LAV-MV und Küsten-
gewässer MV. Fischereischeinlehrgänge auch f. Gäste.
Anglerverein „An der Recknitz“ Marlow e.V.
Stralsunder Str. 38 · 18337 Marlow
Tel.: 0174/678 9343  · anglerverein-marlow@web.de
www.anglerverein-marlow.de

DIE RECKNITZ – GEHEIMTIPP FÜR ANGLER

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Natur hautnah zu 
erleben. In zahlreichen Ausstellungen, dem Natur-
lehrpfad oder auf geführten Wanderungen bringen 
wir unseren Besuchern die umgebende Natur näher.
Schulungs- und Informationszentrum 
„Wald und Moor“
Ribnitzer Landweg 3  · 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 038206/144 44
moorinfo@ribnitz-damgarten.de
www.moorinfo.ribnitz-damgarten.de

INFOZENTRUM „WALD UND MOOR“

Alles für Reiter und Pferd
Ihre erste Adresse, wenn es um Reitbekleidung für Sie, 
Ausrüstung und Futtermittel für Ihr Pony oder Pferd geht. 
Shoppen in familiärer gemütlicher Atmosphäre, fernab 
vom Alltagsstress. Lassen Sie sich von meinem reich-
haltigen Angebot inspirieren.
DER REITLADEN . Melanie Rehm
18184 Neu Pastow . Rostocker Landstraße 3a
Tel.: 038204/74554 . info@reitladen-rostock.de
www.reitladen-rostock.de

DER REITLADEN NEU PASTOW 

AKTIV IN DER NATUR

Auch für Wanderer, Radfahrer und Reiter gibt es ein umfangreiches 
Wegenetz und viele ausgearbeitete Tourenvorschläge, vorbei an 
Storchennestern, Gutshäusern, Kirchen, Großsteingräbern, Slawen-
burgen und Naturlehrpfaden. Einige der Routen sind so konzipiert, 
dass Gäste von der Halbinsel ohne Autoanreise das Küstenvorland mit 
dem Rad entdecken können. Alle Touren �nden Sie online auf komoot 
und outdooractive sowie als gedruckte Broschüre.
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�Leinen los�
heißt es ab Ribnitz, Dierhagen, Wustrow und Born. Mehrmals am Tag 
legen die Schi�e MS „Boddenkieker“ (Di, Do u. Sa) und MS „Ostseebad 
Wustrow“ (Mo, Mi u. Fr) zu Linien- und Rundfahrten ab. Sehr beliebt 
ist auch die Mitnahme von Fahrrädern, was Ihnen ausgedehnte 
Tagestouren ermöglicht. Bei einer Abendfahrt geht es über den Saaler 
Bodden bis zu den Borner und Neuendorfer Bülten, kleine Schil�nseln 
im Nationalpark „Vorpommersche Boddenlandschaften“. Das Licht 
der abtauchenden Sonne in der Abenddämmerung verzaubert diese 
Landschaft und sorgt für eine ganz besondere Stimmung. 
Während der Fahrt erhalten Sie auf allen Schi�en Live-Erklärungen vom 
Kapitän. Ein besonderes Highlight sind die Kranichbeobachtungstouren 
im September und Oktober. Erleben Sie ein Naturparadies von der 
Recknitzmündung bis zu den Borner Bülten!

Fahrpläne �nden Sie auf unserer Webseite.

FAHRGASTBETRIEB KRUSE UND VOSS GMBH

Fahrgastbetrieb Kruse und Voß GmbH
Hafenstr. 7
18437 Ostseebad Wustrow
Telefon: 0172/3896090
info@boddenschi�fahrt.de
www.boddenschifffahrt.de

Schöne Momente in der Natur kann jeder 
für sich erleben. Oft freut man sich sogar, 
wenn man dabei allein ist. Es gibt aber 
auch Gelegenheiten, die werden erst zu 
etwas Besonderem, wenn Sie mit einem 
Naturführer unterwegs sind! Ich zeige 
Ihnen die versteckten Schönheiten, abseits 

ausgetretener Pfade und vielleicht auch zu 
einer Uhrzeit, die das besondere Erlebnis 
ausmacht. Sie begegnen Tieren, die Sie 
sonst nicht zu Gesicht bekommen. Sie pro-
bieren wilde Kräuter und werden überrascht 
vom wohligen Geschmack sein. Lassen Sie 
sich von mir in die Natur entführen!

NATURREISEN MV

Natur entdecken, erleben und genießen

Kanutour: Abendstimmung auf der Recknitz – 
im Revier von Biber, Adler & Co. 
von Mai bis September jeden Dienstag und Freitag 
ab Wasserwanderrastplatz Marlow

Bernsteinwanderung – Auf der Suche 
nach dem Gold des Meeres
ganzjährig jeden Donnerstag ab Ostseebad Prerow

Wilde Küche – Wildkräuter sammeln 
und Kochen am o�enen Feuer
im Frühjahr und Herbst auf dem Kräuterhof Carlsthal

Naturreisen MV 
Martin Hagemann
(Zerti�zierter Natur- 
und Landschaftsführer)
Telefon: 0152/57 55 46 00
info@naturreisen-mv.de
www.naturreisen-mv.de
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Für viele Gäste gehört genau das zum Urlaub dazu: Produkte aus der 
Region verkosten, Spezialitäten einkaufen für Zuhause, um den Urlaub 
noch ein bisschen zu verlängern. Erzeuger aus der Vogelparkregion 
Recknitztal haben Ihnen da einiges zu bieten: In Manufakturbetrieb 
auf traditionelle Weise hergestellter Steinmühlensenf, diverse Öle, 
frisch und vor allem kalt gepresst, so dass noch alle wichtigen 
Bestandteile erhalten sind oder Gourmetsalze wie das Recknitztaler 
Fischsalz, Pommersches Erdapfelsalz oder das Darßer Urwaldsalz. 

Sie bekommen Fleisch und Wurst aus den auf den Salzgraswiesen 
weidenden Rindern oder Wild aus heimischen Wäldern in unseren 
Ho�äden, genauso wie regionale Karto�eln und frische Eier. Saisonal 
kommen noch Spargel und Kürbisse dazu. Die Marlower Brauerei 
braut sechs leckere Sorten naturbelassenes Bier. Auch für das süße 
Frühstück ist gesorgt mit leckeren Fruchtaufstrichen aus Neuenrost 
und Honig aus Behrenshagen. Und haben Sie schon mal Lupinen-
ka�ee probiert? Ko�einfrei und aus eigenem Anbau hier vor Ort – 
gesund und nachhaltig.

Die ganzen feinen Sachen gibt es nicht nur einfach so zu kaufen, fast 
überall dürfen sie probieren. Sie können auch zusehen, wie es pro-
duziert wird. Es gibt Schauproduktionen und Führungen, die Details 
und Hintergründe verraten, warum die Produkte etwas Besonderes 
sind.

REGIONALE PRODUKTE
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Regionale Köstlichkeiten
Wir sind ein Familienunternehmen und stellen seit 
10 Jahren Fruchtaufstriche her. Die Früchte kommen 
vorwiegend vom eigenen Hof und aus der Region. 
Vor allem Sanddorn hat es uns angetan und gibt es 
in verschiedenen Fruchtkombinationen. Außerdem 
verwenden wir Birkenzucker als Zuckervariante.
Gutes aus Neuenrost · Christian Härting
Zum Wiedbusch 2 · 18320 Schlemmin · OT Neuenrost-
Tel.: 038225/51093 · info@Gutes-aus-Neuenrost.de
www.Gutes-aus-Neuenrost.de

GUTES AUS NEUENROST

Im hofeigenen Laden bieten wir Ihnen erzeuger-
frisches Bü�el-, Rind-, Kalbs-, und Lamm�eisch 
mit hervorragendem Geschmack aus ökologischer 
Tierhaltung! Wild�eisch,   Bio- und Wildwurstspeziali-
täten, Käse und Feinkost ergänzen das Angebot. 
Natürlich erhalten Sie unsere Spezialitäten auch 
online unter www.bio�eisch-kaufen.com.
Erlebnishof Gut Darß
18375 Born Am Wald 26 · Tel.: 038234/50 60 
ho�aden@gut-darss.de · www.gut-darss.de

ERLEBNISHOF GUT DARSS – HOFLADEN

DILLINGS HOF

Sie suchen regionale Eier und Karto�eln? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. In unserem Verkaufshäuschen 
können Sie 24 Std. an 7 Tagen der Woche Eier von unseren 
glücklichen Biohennen aus dem Mobilstall und leckere 
Karto�eln von unserem Acker kaufen. Zur Grillsaison 2025 
gibt es erstmals Steaks vom Bio-Angus-Weiderind.
Dillings Hof
18337 Gresenhorst · Dorfstr. 2a
Tel.: 038224/446 088 · dillings@lwb-dilling.de 
www.dillings-hof.de



Geduld, Kreativität und 
handwerkliches Geschick ... 
sind gefragt, wenn man guten Senf machen will. Wir vermahlen deshalb 
regional angebaute Senfsaaten im Kaltmahlverfahren in unserer Steinmühle. 
Durch dieses schonende traditionelle Mahlverfahren bleiben die ätherischen 
Öle im Senf erhalten.
Unser Senfangebot umfasst 30 Sorten und reicht von mild bis pikant, von fruchtig 
bis würzig. In unserer Senfmühle in Schlemmin werden aber auch verschiedene 
Produkte wie z. B. Fruchtessige, Sirup und Dips hergestellt. Im Ho�aden �nden 
Sie außerdem regionale andere Produkte wie Honig und Sanddornsaft.
Am Dienstag und Donnerstag gibt es um 14 Uhr eine Führung in der Senfmühle. 
Erfahren Sie Wissenswertes über den Anbau, die gesundheitliche Wirkung und 
die Herstellung von Senf. Danach 
kann im Ho�aden verkostet werden. 
Genießen Sie anschließend die tolle 
Atmosphäre auf der Außenterrasse 
und stärken Sie sich mit einem Snack 
im Hofcafé.

Ö�nungszeiten: 
Dienstag – Samstag von 10 – 17 Uhr

SENFMÜHLE SCHLEMMIN 

Ostseemühle   
18320 Langenhanshagen 
Dorfstr. 14 . Tel.: 038225/519 840
info@ostseemuehle.de
www.ostseemühle.de

Die Ostseemühle ist eine familienbetriebene Ölmühle. Unsere 
Öle werden durch schonende Kaltpressung in handwerklicher 
Weise gewonnen. Die gesunden Inhaltssto�e, die in den 
Samen und Nüssen vorhanden sind, bleiben so erhalten. 
Wir pressen jeden Tag frisches Leinöl und stellen 20 weitere 
Sorten her. Neben unseren kaltgepressten Ölen und gluten-
freien Mehlen bieten wir auch selbstgemachte Nudeln, Pesto, 
Gemüsesalz, Müsli, Brotbackmischungen und Fruchtessige an.
In unserer traditionellen Steinmühle vermahlen wir Ur-
Getreide zu Mehl, woraus wir im Mühlencafé Kuchen backen, 
den Sie bei frisch gebrühtem Ka�ee genießen können. Für 
den kleinen Hunger bieten wir verschieden selbstgemachte 
Gerichte an.

Jeden Dienstag und Donnerstag von 10 - 15 Uhr �ndet das Schaupressen in 
unseren Produktionsräumen statt. Ho�aden & Cafe haben von Montag bis 
Samstag von 9 bis 17 Uhr geö�net. 

Auf dem Hof der Ostseemühle 
be�nden sich Schauwerkstätten 
regionaler Kunsthandwerker. 
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OSTSEEMÜHLE LANGENHANSHAGEN

Senfmühle Schlemmin   
18320 Schlemmin
Hauptstr. 12
Telefon: 038225/519736
senfausmv@yahoo.com 
www.steinmühlensenf.de
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REGIONALE PRODUKTE

Buntes Markttreiben
Wochenmärkte sind eine gute Gelegenheit, regionale und saisonale 
Lebensmittel einzukaufen. Sie dürfen probieren und haben die Gele-
genheit, mit den Produzenten ins Gespräch zu kommen. 

Die Erzeuger aus unserer Region verkaufen ihre Waren nicht nur im 
eigenen Ho�aden, sondern stehen auch auf Märkten. In den Städten 
Ribnitz-Damgarten (donnerstags), Barth (mittwochs), Tessin (mitt-
wochs) �nden diese wöchentlich das ganze Jahr hindurch statt, in 
Tribsees monatlich (immer am 2. Samstag). 

Auf der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst �nden 
die Märkte von Mai bis Oktober statt. Markttage 
sind montags bis samstags in Prerow, Dierhagen, 
Wieck, Zingst und Ahrenshoop. Die genauen 
Markttage �nden Sie auf www.vogelparkregion-
recknitztal.de/info/service/wochenmaerkte/.

Einige unserer Produzenten fahren auch noch weiter und sind somit 
Genussbotschafter unserer Region. Die Senfmüller aus Schlemmin 
stehen auf dem Rügen-Markt in Thiessow, die Ostseemühle bietet 

ihre Öle und Mehle auch in Rostock und Warnemünde an, Wurst & 
Schinken von Vorsicht Geschmack können Sie auch in Wolgast, Stral-
sund und Warnemünde erwerben.

Wir wünschen einen guten Einkauf!



SALZMANUFAKTUR MECKLENBURG-VORPOMMERN

Unsere Salzmanufaktur ist ein kleines Salzreich.
Wir verarbeiten und veredeln Natursalze und 
verkaufen diese in unserem Ho�aden und 
in unserem Onlineshop an unsere Kunden 
in aller Welt. Außerdem bieten wir ganz-
jährig Workshops rund ums Natursalz an. 
Es gibt exklusive Führungen durch unseren 
Salzturm. In unserem Café kann man Rast 
machen und natürlich Salz verkosten.
Der Salzturm ist das Highlight der Salz-
manufaktur. 32 Tonnen Natursalz sind hier 
verbaut worden. Im Salzturm be�ndet sich 

ein 7 m hohes Innenraum-Gradierwerk. 
Salzhaltiges Wasser �ießt beständig über 
das Geäst des Schwarzdorns. Mit jedem 
Aufprall eines Wassertropfens auf dem Geäst 
wird der Wassertropfen erneut gebrochen 
und es entsteht ein feiner Solenebel, der den 
Raum mit Salz anreichert. Damit wird der 
Raum zum Elixier für Menschen mit Atem-
wegserkrankungen und Hautproblemen.
Öffnungszeiten
Di – Sa 10-16 Uhr

Salzmanufaktur MV
Feldstraße 10
18320 Trinwillershagen
Telefon: 038225/517 89
mail@salzmanufaktur-mv.de
www.salzmanufaktur-mv.de
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SEIFENMANUFAKTUR DUFT-NOTEN ZIOLKOWSKI

Tauchen Sie ein in die duftende Welt der Naturseifen!
Die langjährige Erfahrung und 
Entwicklung der Rezepturen in unserer 
familiengeführten Manufaktur spiegeln 
sich in den Produkten wider. 
Hochwertige Inhaltssto�e sowie 
erlesene ätherische Öle und Düfte 
zeichnen unsere Produkte aus.
Bei uns können Sie auch Ihre persönli-
che Naturseife selbst herstellen! 
Alle, die mal etwas Neues ausprobieren 

möchten, laden wir zu unseren 
Seifen-Kursen ein! 
Sie erleben das Sieden von Seifen 
als kreatives Handwerk. Sie erfahren 
alles Wichtige zu den Rezepturen und 
Inhaltssto�en, bevor Sie zur Tat 
schreiten und p�egende Seifen 
im Kaltverfahren herstellen und 
am Ende des Tages mit nach Hause 
nehmen können.

Seifenmanufaktur 
Duft-Noten Ziolkowski
18442 Krummenhagen
Krummenhagener Str. 29
Telefon: 038327/693 360
duftnoten-ziolkowski@t-online.de
www.duftnoten-ziolkowski.de



REGIONALER GENUSS
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KUNST UND KUNSTHANDWERK

Naturgeschichte und Kulturgeschichte des „Baltischen 
Bernsteins“, spektakuläre Einschlüsse, Kunstkammer, 
Bernsteinzimmer, Kinderbernsteinland mit Schau-
werkstatt, Bernsteinschleifen selbst versuchen, 
Museumsshop mit Schmuckverkauf, Museumscafé.
Deutsches Bernsteinmuseum
18311 Ribnitz-Damgarten · Im Kloster 1-2
Tel.: 03821/46 22
verwaltung@deutsches-bernsteinmuseum.de
www.deutsches-bernsteinmuseum.de

DEUTSCHES BERNSTEINMUSEUM 

Nur 3 km vom Vogelpark Marlow entfernt, im 
male  risch gelegenen Dorf Fahrenhaupt, wird schöne 
Keramik für den täglichen Gebrauch getöpfert. 
Spülmaschinengeeignet! Handgefertigt in Fayence-
technik mit zwei verschiedenen Dekors: Fische und 
Tulpen. Besuch auf gut Glück oder kurz anrufen
Töpferei Fahrenhaupt · Yvonne Marquardt
Butzebarg 1 · 18337 Fahrenhaupt
Tel.: 0163/66 80 122 · keramik-m1@gmx.de
www.keramik-m1.de

TÖPFEREI FAHRENHAUPT

In unserem Garten wachsen über 250 verschiedenar-
tige Rosen. Bei der keramischen Gestaltung lassen wir 
uns von ihnen anregen. Neben Keramikrosen stellen 
wir auch Garten-Deko, maritime Figuren, lustige 
Tiere und Glücksbringer her. Jede Keramik ist ein 
Einzelstück und wird liebevoll modelliert.
Rosentau-Keramik · Ulrike Heckmann & Wolf Rehfeld
Eickhofer Straße 12 · 18320 Schlemmin
Tel.: 038225/518 959 · 0173 90 14 990
wolf.rehfeld@web.de · www.rosentau-keramik.de

ROSENTAU-Keramik

Die Bernstein Galerie E in Ribnitz-Damgarten steht für 
modernes Design und Individualität der Schmuck-
stücke, gefertigt von internationalen Künstlern. Im 
Jahr 2009 erwarb Uta Erichson die Marke Fischland-
schmuck. Dieser wird in ihrer hauseigenen Gold-
schmiede und Schleiferei produziert und angeboten. 
BERNSTEIN Galerie E
Neue Klosterstraße 8 · 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/815 261 · info@bernstein-galerie.de
www.bernstein-galerie.de

BERNSTEIN Galerie E

Schöne Dinge für Herz und Seele
Die regionalen Produkte beschränken sich nicht auf Lebensmittel. Ein 
Geschenk für sich selbst oder seine Lieben kann auch eine schöne Ke-
ramik sein, edler Bernstein-Schmuck, ein duftendes Stück Naturseife 
oder ein neues Bild bzw. Gemälde.

Die Herstellung von Bernsteinschmuck hat eine lange Tradition in 
Ribnitz-Damgarten. Der Fischlandschmuck – eine eingetragene Mar-
ke seit 1939 – wird seit 1826 hergestellt. Die Bernstein Galerie E führt 

heute diese Tradition fort und lässt ihn in neuem Glanz erstrahlen. 
Die Ursprünge der Ostsee-Schmuck GmbH gehen bis ins Jahr 1948 
zurück. Heute ist es eine Bernstein-Schaumanufaktur und beherbergt 
die größte Bernsteinschmuck-Verkaufsausstellung Europas.

Schöne bunt bemalte Teller und Tassen für den alltäglichen Gebrauch 
oder besondere Deko-Stücke für den eigenen Garten, lustige Tier�gu-
ren oder Glücksbringer – auch an Keramik ist die Auswahl groß.
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Der OSTSEE-SCHMUCK
Bernstein-Schaumanufaktur

Schmuckherstellung
erleben, staunen
und mitmachen...

Liebe Gäste,

bestimmt haben Sie schon von dem „Gold des Meeres“ gehört - richtig, dem Bernstein - ein 
warmer, sonnengelber Stein in verschiedenen Farbnuancen. Man sagt ihm sogar heilende 
Kräfte nach. Falls Sie an unseren schönen Stränden in MV schon danach gesucht haben und 
noch kein Glück hatten – bei uns werden Sie bestimmt fündig, in der Schaumanufaktur des 
Ostsee-Schmuck.
Von Ribnitz-Damgarten aus, die B105 Richtung Stralsund, entdecken Sie auf der rechten 
Seite unser imposantes gelb-blaues Gebäude. In Form eines Schi�srumpfes ragt es hervor. 
Biegen Sie gerne einmal ab. Es lohnt sich. Entdecken Sie Bernstein-Schmuck in all seinen Kre-
ationen, z.B. als Mosaikstein in modernem Design. Auch Bernsteinschätze der Vergangenheit 
leben wieder auf, wie der �ligrane Silberschmuck mit Bernstein, umspielt von maritimen 
Fischlandmotiven. Wir verarbeiten neben Bernstein auch Gold und Silber sowie Brillanten, 
Aquamarin, Amethyst, Blautopas, Malachit, Onyx, Koralle, Türkis, Tigerauge und viele andere. 
Schauen Sie den Goldschmieden über die Schulter, bestaunen Sie besondere Schaustücke 
oder schleifen Sie Ihr eigenes kleines Schmuckstück. Sehenswert zeigt sich ebenfalls unser 
Bernsteinstübchen. Außerdem erhalten Sie bei Ihrem Rundgang viele Informationen rund 
um den Ostsee-Schmuck. Der Ursprung dieses Traditionsunternehmens von Ribnitz-Damgar-
ten reicht bis in das Jahr 1948 zurück. Sind Sie neugierig geworden, dann freuen wir uns auf
Ihren nächsten Besuch.

Herzlich Willkommen im
Ostsee-Schmuck

OSTSEE-SCHMUCK GmbH
An der Mühle 30
18311 Ribnitz-Damgarten
Telefon: 03821 / 8858-0
info@ostseeschmuck.de
www.ostseeschmuck.de

Besuchen Sie uns
vor Ort oder
im Onlineshop.



KUNST UND KUNSTHANDWERK

MV-KUNST GALERIE

Erleben Sie eine spannende und humorvolle persönliche 
Führung durch die Galerie mit über 200 Gemälden. 
Werden Sie selbst aktiv an den Kreativ-Samstagen oder 
beim Sonntags-Malkurs. 
Ö�nungszeiten der Galerie: Ganzjährig von Mi bis So. 
Anmeldungen zu den Malkursen bitte über die Webseite.
MV-KUNST GALERIE
18337 Marlow · Krähenberger Holz 16
Tel.: 0152/24259806 · kunstmaler@wolfgang-hube.de 
www.wolfgang-hube.de

Das Kunsthaus Lisa in der kleinen und gemütlichen 
Kate zeigt ab Ostern wechselnde Ausstellungen mit 
Ölbildern, Gra�ken & Objekten. Zu P�ngsten �ndet 
jährlich ein großer Kunstevent mit Gartenausstellung 
statt. Schwerpunkt: Förderung von Frauenkunst. 
Ö�nungszeiten: April bis Okt. Do–So 10  –17 Uhr.
Kunsthaus LISA · Anja Röhl
Pappelweg 22 · 18337 Neu Guthendorf / Marlow
Tel.: 0176/24 324 947 anjairinaroehl@gmail.com
www.kunsthausLisa.de

   KUNSTHAUS LISA

Kunsthaus der Stadt Ribnitz-Damgarten in mittel-
alterlicher Klosteranlage mit vier zeitgleichen Aus-
stellungen: Lyonel Feininger in Ribnitz und Damgarten, 
zeitgenössische regionale Kunst, Kunstsammlungen 
der Stadt und des Landkreises sowie Kunst-Shop 
Galerie im Kloster
18311 Ribnitz-Damgarten · Im Kloster 9
Tel.: 03821/4701
info@galerie-ribnitz.de
www.galerie-ribnitz.de

GALERIE IM KLOSTER 

Kunst in ländlicher Hofatmosphäre
Unsere Galerie, eine wechselnde Ausstellung in der 
Scheune und ein kunsthandwerkliches Angebot 
können Sie bei selbstgebackenem Kuchen in rusti-
kalem Ambiente in unserem Hofcafé genießen.
Ö�nungszeiten: Ostern – Okt. Fr – So 10 – 17 Uhr 
Kunsthof Gresenhorst 
Hans-Jörg Peters
Dorfstraße 1 · 18337 Gresenhorst 
Tel.: 038224/804 56

KUNSTHOF GRESENHORST

Eine schöne Landschaft ist oft inspirierend für Künstler. Aber nicht 
alle zog es direkt ans Meer. Lyonel Feininger hat viele seiner Motive 
in Ribnitz-Damgarten gefunden. Zwischen 1905 und 1921 hat der 
Maler und Gra�ker sich hier mehrfach aufgehalten. Die Galerie im 
Kloster beherbergt im Lyonel Feininger-Kabinett eine Reihe seiner 
Zeichnungen. Auf dem Feininger-Rundgang durch die Stadt am 
Bodden können Sie durch Blickfenster in Stelen die Perspektive des 
Künstlers einnehmen auf seine damaligen Motive. 
Alle Galerien bieten neben wechselnden Ausstellungen von Malerei, 
Gra�k und Fotogra�e, Skulpturen und Objekten auch Begegnungen 
mit den Künstlern und Künstlerinnen, allen voran zu P�ngsten zu 

KUNST:OFFEN. Ateliers, Werkstätten und Galerien ö�nen ihre Türen 
für neugierige Besucher und gewähren exklusive Einblicke. Zum 
Begleitprogramm gehören manch Vernissage, Preisverleihung oder 
Performance.
Auch zu KUNST HEUTE von Ende September bis Anfang Oktober 
ö�nen sich Ateliers, Künstler- und Literaturhäuser, Galerien und 
Kunstvereine und ermöglichen Begegnungen mit Künstlerinnen und 
Blicke hinter die Kulissen.
Außerdem bietet ein breites Seminarprogramm oder Tagesangebote 
wie Kreativ-Samstage und Sonntags-Malkurse die Möglichkeit, sich 
selbst auszuprobieren und seine künstlerische Ader zu entdecken.
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Galerien & Ausstellungen
Wolfgang Hube, Der Wasserfall ins Tal der Farben, Acryl, 2023
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Genießen Sie unsere hauseigenen Biersorten Pils, 
Spezial, Dunkel, Weizen und Bock sowie unsere Craft 
Beer Edition. Alle unsere Bierspezialitäten werden 
aus den besten Zutaten nach dem deutschen 
Reinheitsgebot gebraut und naturtrüb frisch gezapft. 
Brauhaus  „Zur alten Fassfabrik“
R. Kossow & Levermann GmbH 
18337 Marlow · Carl-Kossow-Straße 35 – 37
Tel.: 038221/ 422 40 · info@recknitztal-hotel.de
www.recknitztal-hotel.de

BRAUHAUS „ZUR ALTEN FASSFABRIK“

Seit über 40 Jahren sind wir mit frischer, regionaler Küche, 
freundlichem Service und mit viel Spaß und Freude 
für unsere Gäste da. Ob Feierlichkeiten oder einfach 
ein gemütliches Essen mit Freunden. In unserem Haus 
oder draußen auf unserer Terrasse sind Sie herzlich 
willkommen.
Gaststätte „Neue Schänke“ · A. Bösemann
18337 Marlow OT Allerstorf · Poststraße 12
Tel.: 038221/80543 · werner_boesemann@web.de
www.neueschaenke.com

GASTSTÄTTE „NEUE SCHÄNKE“

Die rustikale Gutsküche bietet für den großen und
kleinen Hunger herzhafte Gerichte und süße Verwöhn-
momente. Genieße die einmalige Fleischqualität 
unserer hofeigenen Bio- und Wildprodukte. 
Dazu empfehlen wir unser hofeigenes Lagerbier 
„Bullenbräu“. Die sonnige und groß�ächige überdachte 
Außenterrasse lädt zum Entspannen und Verweilen ein.
Erlebnishof Gut Darß
18375 Born · Am Wald 26 · Tel.: 038234/50 60
info@gut-darss.de · www.gut-darss.de

ERLEBNISHOF GUT DARSS – GUTSKÜCHE

Essen und Trinken hält bekanntlich Leib und Seele zusammen. Und 
insbesondere im Urlaub nimmt man sich auch gern mal etwas mehr 
Zeit dafür. Oder Sie lassen sich lieber bekochen? Unsere Gastronomen 
verwöhnen Sie mit regionalen, saisonalen und landfeinen Köstlich-
keiten. Traditionsbewusst und experimentierfreudig. Überraschend 
anders und natürlich regional. Vom Bodden-Zander bis zum Wild- 
und Wasserbü�el-Burger. Zur Spargelzeit natürlich mit den köstlichen 
weißen Stangen vom Gut Neu Wendorf. Lassen Sie sich kulinarisch 
verwöhnen!

Dazu empfehlen wir ein lokales Bier aus der Marlower Brauerei. Die 
Braumanufaktur braut sechs verschiedene Sorten: Marlower Pils, 
Dunkel, Spezial, Weizen, Bock und India Pale Ale. Die Besonderheit 
dieses Bieres ist die Naturbelassenheit, das Bier wird nicht �ltriert. 
Deshalb bleiben alle wertvollen Inhaltssto�e erhalten. Die daraus 
resultierende natürliche Trübung ist ein Qualitätsmerkmal und be-
stätigt den Verbleib eines höheren Anteils von Vitaminen, Mineralien 
und Geschmacksträgern im Gegensatz zu herkömmlichen Bieren.

Gaumenfreuden 
mit regionalen Zutaten

REGIONALER GENUSS
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Ob Frühstück (mit Reservierung), Mittagessen, Ka�ee & 
Kuchen oder Dinner am Abend. Genießen Sie in 
anspruchsvollem Ambiente Klassiker, ra�nierte Speisen 
und unseren zuvorkommenden Service. Tipp: im Schloss-
Café gibt es außergewöhnliche, hausgebackene Torten. 
Am Wochenende ab 12 Uhr durchgehend warme Küche.
Schloss Schlemmin
18320 Schlemmin · Am Schloss 2
Tel.: 038225/179 90 · mail@schloss-schlemmin.de 
www.schloss-schlemmin.de

SCHLOSS SCHLEMMIN

Das historische Gebäude anno 1800 wird als 
Museumscafé mit FeWo im Herzen von Damgarten 
betrieben. Selbstgebackene Kuchen und Besichti-
gungen der alten Bäckereiräume werden Mi, Do, Fr 
und So zwischen 14 und 18 Uhr angeboten. 
Alte Dampfbäckerei · Anne und André Uhlemann
18311 Ribnitz-Damgarten · Am Kirchplatz, Grünes Tor 
Tel.: 0176/630 49 556
alte-dampfbaeckerei@t-online.de
www.alte-dampfbaeckerei.de

ALTE DAMPFBÄCKEREI

Wer durch den Schlosspark Schlemmin spaziert, kreuzt früher oder 
später eine der Galloway-Rinder-Weiden. Die schwarzen, zotteligen 
Tiere genießen im Park ein friedliches und unbekümmertes Leben im 
kleinen Herdenverband. Wird eines der Tiere geschlachtet, �nden Sie 
Galloway�eisch-Gerichte auf der Speisekarte des Schlossrestaurants. 
Das Fleisch ist besonders zart, gut marmoriert und hat einen einzig-
artigen würzigen, manche sagen nussigen Geschmack. Galloway-
Fleisch ist übrigens sehr mager, da die Rinder durch ihr wärmendes 
doppeltes Haarkleid wenig Ober�ächenfett benötigen.

Das Restaurant LOK im historischen Bahnhofsgebäude von Tessin 
serviert Ihnen „Scha�ner-Schnitzel“ und eine „LOK-Pfanne“, im 
café · wunder · bar begegnen Ihnen „Torfstecher“, „Kurschatten“ und 
„Moorwunder“ auf der Karte. Lassen Sie sich kulinarisch überraschen!

Wussten Sie schon, dass ein Dampfbackofen mit Was-
serdampf funktioniert? Im Museumscafé „Alte Dampfbäckerei“ in 
Damgarten ist noch einer zu bewundern!

Regionaler geht�s nicht

Rinderweide im Schlosspark Schlemmin
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café · wunder · bar    
Am Markt 3   
18334 Bad Sülze
Telefon: 038229/799181 
info@cafe-wunder-bar.de  
www.cafe-wunder-bar.de

Das Restaurant café · wunder · bar in Bad Sülze direkt am Markt verwöhnt Sie mit 
hausgemachten Torten und Spezialitäten. Wir verwenden Lebensmittel aus der 
Region, um möglichst nachhaltig und in guter Qualität für Sie da zu sein. 
Genießen Sie die unbeschwerte Atmosphäre auf unserer Terrasse, oder unserem 
Wintergarten mit Blick auf die Kirche. Gerne organisieren wir Ihre Familienfeiern 
oder Tagungen. Mit unserem „Rundum-Sorglos-Paket“ sind Sie bei uns gut 
aufgehoben. Zu unseren monatlichen Konzerten können Sie auf unserer Internet-
seite mehr erfahren. Nutzen Sie dafür auch unsere Ferienwohnungen. Zentral 
gelegen sind Sie eine gute Ausgangsbasis für Aus�üge oder Fahrradtouren. 
Kleine Künstler und Handwerker haben ebenfalls eine interessante Plattform in 
unserem Café und überraschen unsere Gäste mit wundervollen Kreationen. 
Ein Besuch in Bad Sülze lohnt sich, denn es gibt noch einiges zu entdecken.

LOK Tessin    
Bahnhofstraße 15
18195 Tessin
Telefon: 038205/791111
reservierung@lok-tessin.de 
www.lok-tessin.de

Historisches Bahnhofsgebäude - 

ein Ort zum Verweilen & Genießen

Besuchen Sie das ehemalige Bahnhofsgebäude Tessin, welches nach umfangreichen 
Sanierungsarbeiten heute vom LOK-Team mit Leben gefüllt wird. Wir begrüßen Sie 
gerne in unserer Pension sowie dem hauseigenen Restaurant.
Bereits beim Betreten des Gebäudes wird Ihnen die Kombination von Historie 
und Moderne ins Auge fallen. Im Restaurant tri�t ein gut erhaltener historischer 
Fußboden auf moderne und gemütliche Ausstattung. Auf der Speisekarte �nden Sie 
eine Variation aus Klassikern wie Würz�eisch und Bauernfrühstück, welche aber erst 
im Zusammenspiel mit einer vegetarischen Bowl oder einem schmackhaften Burger 
die moderne Vielfalt für Jedermann ausmacht. Mit Liebe 
zum Detail sind die individuellen zehn Pensionszim-
mer ausgestattet, in denen Sie Ihre Auszeit genießen 
können. In den Zimmern des Obergeschosses können 
Sie schon aus dem Bett die erhaltenen Holzbalken 
bewundern, bevor Sie Ihren Tag bei einem vielfältigen 
Frühstück starten können.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen, 
wie Moderne und Historie miteinander vereint werden 
können, ohne dass ein Stillstand erfolgt.

LOK  TESSIN 
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GASTGEBER – Übernachtungshäuser im Vogelpark

Erlebnisübernachtungen
im Vogelpark Marlow

Baumbett Deluxe
Das Baumbett Deluxe steht direkt neben der Südamerika-
Anlage und beherbergt bis zu vier Personen. Aus luftiger 
Höhe haben Sie einen tollen Blick in die Anlage und deren 
Bewohner. 

Sechs fantasievolle Häuser laden zu unvergesslichen Erlebnisübernachtungen direkt im Vogelpark Marlow ein. Von der 
kuscheligen neuseeländischen Keahöhle für zwei Personen bis zum geräumigen Turmstübchen für bis zu acht Personen 
ist für jede Familie etwas dabei. Genießen Sie abends die Ruhe, wenn die Tagesgäste alle gegangen sind und lassen Sie 
sich von den wilden Klängen in den Schlaf wiegen.
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Storchennest
Unser Storchennest erstreckt sich über zwei Etagen. Auf jeder Etage 
be�ndet sich ein kuscheliges, liebevoll gestaltetes Schlafzimmer für 
jeweils zwei Personen. Von der großzügigen Terrasse haben Sie einen 
herrlichen Blick auf die Storchenwiese.

GASTGEBER – Übernachtungshäuser im Vogelpark Marlow



Masoalalodge
In unserer Masoalalodge erleben Sie madagassische 
Nächte auf vier Etagen. Auf der untersten Etage 
be�ndet sich ein liebevoll gestaltetes Bad mit 
Dusche und WC. In den drei oberen Etagen be�nden 
sich die drei Schlafzimmer, in welchen jeweils zwei 
Personen Platz �nden. Insgesamt beherbergt die 
Lodge  sechs Personen. Von den zwei Terrassen 
haben Sie eine einmalige Aussicht auf die Madagas-
karanlage, in welcher die frechen Lemuren wohnen.

Keahöhle 
Die Keahöhle ist das kleinste unserer sechs Häuser und beher-
bergt zwei Personen. Es ist ein besonderes Nachtlager, denn 
hier schlafen Sie direkt neben den Keas, nur eine Glaswand 
trennt Sie von den neuseeländischen Schelmen. Für das beson-
dere Duscherlebnis sorgt die Freiluftsolardusche, welche sich 
im üppig bewachsenen Außenbereich der Keahöhle be�ndet.

Übernachtungshäuser im Vogelpark Marlow – GASTGEBER

Touren für 
Übernachtungsgäste
Übernachtungsgäste haben die Mög-
lichkeit am Abend auf einer geführ-
ten Schläfertour oder am Morgen auf 
einer geführten Frühaufstehertour 
besondere Einblicke in die Tierwelt 
des Vogelpark zu erhalten.

Turmstübchen
Das Turmstübchen ist das größte Haus und gibt acht Personen Platz zum 
Schlafen. Es liegt direkt in der Mitte des Parks an der neu erö�neten Arten-
schutzvoliere, welche an die großzügige Terrasse grenzt. Die vier Doppelbet-
ten verteilen sich auf unterschiedlichen Etagen. Eine gemütliche Diele lädt zu 
gemeinsamen Familienabenden ein.

Outback-Lodge
Das neueste Haus steht, wie es der Name schon vermuten lässt, im Australienbe-
reich direkt auf der Känguru-Anlage. In dieser Lodge haben bis zu vier Personen 
Platz und die zweistöckige Lodge bietet viel Platz. Von der großen, überdachten 
Terrasse können Sie die Kängurus beobachten und bei einer gemütlichen Brotzeit 
den Tag ausklingen lassen.
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Kontakt & Buchung

Vogelpark Marlow
Kölzower Chaussee 1 · 18337 Marlow
Telefon: 038221/ 265
schlafen@vogelpark-marlow.de
www.vogelpark-marlow.de



Wohnen wie im Märchen
Jedes sanierte Guts- und Herrenhaus, jedes erhaltene Schloss ist ein 
vor dem Untergang bewahrter Schatz und Kulturerbe. So bleiben die-
se geschichtsträchtigen Häuser dank des Engagements ihrer Besitzer 
auch für Sie erhalten - für einen Urlaub der besonderen Art. Sie sind 
eingeladen, Fürst oder Prinzessin, Graf oder Herzogin für eine Nacht 
oder länger zu sein.
Genießen Sie das stilvolle Ambiente, den exklusiven Service und gön-
nen Sie sich einen genussvollen Aufenthalt in einem Schloss, einem 

Gutshaus oder einem Herrenhaus. Sie werden Orte zum Staunen 
�nden mit verwunschenen Lieblingsplätzen in den Parks und Gärten. 
Das Angebot reicht vom Schloss-Hotel mit Sauna und Spa bis zur 
ländlich-gemütlichen Ferienwohnung. Alle bezaubern sie mit einer 
charmanten Atmosphäre und einem individuellen Charakter.

Wussten Sie schon, dass während der Mittsommerremise 
alljährlich im Juni viele Schlösser und Gutshäuser zu einer Nacht 
mit besonders phantasievollen künstlerischen und kulinarischen 
Angeboten einladen? 

Gemütliches Gutshaus direkt am Fluss Recknitz. 
11 Ferienwohnungen von 47 - 99 m² für 2 bis 7 
Personen, 55 - 140 €, Hunde auf Anfrage 10 €/Nacht. 
Außenstelle des Standesamtes Ribnitz, Saalver-
mietung für Feiern, Kanuverleih 
Schloss Pütnitz · Nikolaus von der Lühe
18311 Ribnitz-Damgarten · Pütnitzer Str. 16
Tel.: 01575/603 95 94 
info@schloss-puetnitz.de
www.schloss-puetnitz.de

SCHLOSS PÜTNITZ 

WLAN
@

Urlaube, um die Seele baumeln zu lassen, in einem 200 
Jahre alten, familiär geführten Gutshaus, abseits der 
großen Straßen, sehr ruhig gelegen und doch zentral, 
um das Land kennen zu lernen. Wir bieten Ihnen im 
Gutshaus 8 DZ und 1 EZ, Restaurantbetrieb für Haus-
gäste, des Weiteren haben wir 2 Ferienwohnungen.
Gutshaus Neu Wendorf · Verena Eben
18190 Sanitz / OT Neu Wendorf · Tel.: 038209/802 70 
info@gutshaus-neu-wendorf.de
www.gutshaus-neu-wendorf.de

HOTEL PENSION GUTSHAUS NEU WENDORF
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„Wohnen im Museum“. Das alte Gutshausleben wurde 
zurückgeholt mit Gussbadewannen und historischen 
Öfen, natürlich bei modernstem Komfort inkl. Sauna. 
Insgesamt bietet das Gutsensemble elf Ferienwoh-
nungen: acht im Gutshaus, zwei im Gartenhaus und 
eine über der alten Schmiede. 
Kranich Hotel Hessenburg · Dr. Bettina Klein
Dorfplatz 2 · 18317 Hessenburg/Saal
Tel.: 038223/669 900 · info@kranichhotel.de
www.kranichhotel.de

KRANICH HOTEL GUTSHAUS HESSENBURG
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GUTSHAUS EHMKENDORF

Das Gutshaus, wunderschön gelegen am Rand des 
Recknitztals. Hier sagen sich Fuchs und Hase gute 
Nacht, ideal für eine Auszeit mit Pferden oder für 
Seminare, Yoga und Fasten. Wer es lieber zünftig mag, 
kommt zum Feuerkochabend mit René Pieper.
Gutshaus Ehmkendorf · Levke Adomeit
18195 Stubbendorf · Ehmkendorf 20 
Tel.: 01511/9023069 
kontakt@gutshaus-ehmkendorf.de
gutshaus-ehmkendorf.de
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GASTGEBER – Schlösser & Gutshäuser

Gutshaus Ehmkendorf



SCHLOSS SCHLEMMIN

Dafür steht das Schloss Schlemmin. 
Umgeben von einzigartiger Natur kann 
die tiefenentspannte Region ganz 
wunderbar vom Schloss aus erkundet 
werden: Ob Kranichbeobachtung, 
Wasserwandern oder Backsteingotik, 
was auch immer Sie begeistert – eins 
ist gewiss: im neugotischen Schloss 
Schlemmin können Sie einfach mal aus 
der Zeit fallen. So wird jeder Aufenthalt – 
ob Aus�ug, das verlängerte Wochenende 
oder sogar der Urlaub – zur Wohlfühlzeit. 

Das garantieren der 18 Hektar große 
Schlosspark, das stilvolle Schloss-Café 
und -Restaurant mit einer feinen Aus-
wahl an Kuchen, Torten und kulinari-
schen Gaumenfreuden, der neue Spa-
Bereich (Fertigstellung Sommer 2024) 
sowie die modern ausgestatteten 
Zimmer – von der preisgünstigen 
Dach-Mansarde bis hin zur exklusiven 
geräumigen Turm- oder Panorama-Suite. 
Das Schloss Schlemmin - ein besonderer 
Ort, in einer besonderen Umgebung.

Moderne Gastfreundlichkeit in historischen Gemäuern 

Schloss Schlemmin
Am Schloss 2, 18320 Schlemmin
Telefon: 038225/1799-0
mail@schloss-schlemmin.de
www.schloss-schlemmin.de
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Das Herrenhaus Viecheln wurde 1869 im englisch-gotischen Tudor-Stil erbaut 
und liegt eingebettet zwischen Trebeltal und Recknitztal im Landkreis Rostock 
umgeben von einem 3 Hektar großen Gutspark. Mit seinem historischen 
Charme der herrschaftlichen Räumlichkeiten ist das Herrenhaus ein außer-
gewöhnlicher Ort zum Entschleunigen und Wohlfühlen. Diese können bei 
Buchung einer der 8 Zimmer und Ferienwohnungen mit genutzt werden. 
Jede der 4 liebevoll eingerichteten Wohnungen im Obergeschoss verfügt 
über einen Wohn- und Schlafraum, eine Küche sowie Bad. Die 4 Zimmer 
im Souterrain im Stil der ehemaligen Dienstbotenzimmer teilen sich eine 
Gemeinschaftsküche, Toiletten und Dusche. Zudem kann das Herrenhaus auch 
für Feierlichkeiten jeglicher Art gemietet werden. Auf der Website �nden Sie 
weitere Informationen zu Konzerten, Yoga-Retreats und weiteren Events.

Herrenhaus Viecheln
17179 Behren-Lübchin  ·  OT Viecheln
Schlossstraße 7  ·  Tel.: 0176/34 205 534
mail@herrenhaus-viecheln.com
www.herrenhaus-viecheln.com
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Schloss Schlemmin

GASTGEBER – Schlösser & Gutshäuser
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Herrenhaus Viecheln



LANDHAUS SCHLOSS KÖLZOW

Die Gutsanlage veranschaulicht die 
historische Entwicklung des ländli-
chen Mecklenburgs. Zeitzeugen sind 
Überreste einer Wehrturmanlage von 
ca. 1180 und die 1233 geweihte 
Feldsteinkirche, der weitläu�ge über 
Jahrhunderte entstandene Park und 
das um 1830 erbaute Gutshaus.
Das Gutshaus bietet mit 14 großzügi-

gen Zimmern, 2 Suiten, 2 Sälen, 
einer Bühne, 2 Turmzimmern und 
dem urigen Gewölbekeller einen 
außergewöhnlichen Rahmen für 
Feriengäste, Hochzeiten, Seminare, 
Retreats oder auch einfach um die 
Ruhe, Natur und Gelassenheit des al-
ten Mecklenburgs hautnah zu erleben. 
Die hauseigenen Schafe und Pfauen 

Eintauchen in Natur und Historie

Landhaus Schloss Kölzow
18334 Dettmannsdorf-Kölzow
Am Park 5 . Tel.: 038228/6190
info@schloss-koelzow.de
www.schloss-koelzow.de

erweitern das Schlossparkerlebnis. 
Aus dem Gutsgarten kommen in der 
Saison u.a. Äpfel, Kirschen, Walnuss, 
Kürbis, Zucchini, Kräuter. Sie werden 
betreut von der Familie die – mit 
Unterbrechung – seit mehr als 800 
Jahren hier zu Hause ist.
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Das herrschaftliche Gutshaus steht in-
mitten einer denkmalgeschützten Park-
anlage, gesäumt von uralten Bäumen 
und dem zum Gutshaus gehörenden 
Wäldchen mit majestätischen Buchen. 
Hier können Sie Geschichte erleben in 
einem familiär geführten, einzigartigen 
Gutshaus. Zwei stilvolle und liebevoll 
eingerichtete Ferienwohnungen mit 

historischem Flair und vielen Annehm-
lichkeiten möchten von Ihnen entdeckt 
werden.
Ob die wohlige abendliche Atmo-
sphäre am Kaminfeuer bei einem Glas 
Wein oder ein romantischer Abend im 
Pavillon unter einem verzaubernden 
Sternenhimmel, ein Buch auf einer 
Sonnenliege im Park oder einfach die 
Gedanken schweifen lassen – eine 
wunderbare Umgebung für Menschen, 
die das Schöne lieben, sich eine Auszeit 
nehmen wollen. Die Ostseenähe und 
die herrliche Lage nahe des Natur-
schutzgebietes Recknitztal bieten 
vielfältige Möglichkeiten sowohl zur ak-
tiven Erholung als auch durch viel Ruhe 
und Entspannung Kraft zu schöpfen. Ein 
Ort, der den Alltag vergessen lässt.

GUTSHAUS STUBBENDORF

Zwischen Buchen und Brandung

WLAN
@

Gutshaus Stubbendorf
Familie Burmester
18195 Stubbendorf
Dorfstr. 31
Telefon: 0170/5279952  
info@gutshaus-stubbendorf.de
www.gutshaus-stubbendorf.de

8
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Frühstück ist fertig! 
Erleben Sie es, besonders willkommen zu sein im 4-Sterne-
klassi�zierten Recknitztal-Hotel Marlow. Es erwarten Sie moderne 
Hotelzimmer, aber auch Ferienapartments und Suiten mit dem Flair 
der Gründerzeit. Moderne Spa- und Wellnessanwendungen sorgen 
für Entspannung und Wohlfühlen.

GASTGEBER – Hotels & Pensionen

Im ehemaligen Bahnhofsgebäude der Stadt Tessin sowie im neuen 
Anbau des alten Güterschuppens �nden nicht nur Eisenbahn-
Nostalgiker eine gelungene Kombination aus historischem Charme 
und bequemer Moderne. 
Ob in familiär-ländlicher Atmosphäre oder mit städtischem Flair: das 
tägliche Frühstück steht Ihnen in allen Hotels und Pensionen sieben 
Tage die Woche zur Verfügung.

 40 moderne Doppelzimmer, 3 Suiten und 5 Ferien-
apartments, Brauhaus, Bibliothek, Saunalandschaft, 
Massagen und Kosmetikanwendungen, Bowlingbah-
nen, WLAN, kostenfreie Parkplätze. Übernachtung mit 
Frühstück ab 49,00€ pro Person im Doppelzimmer.
Recknitztal-Hotel Marlow
R. Kossow & Levermann GmbH 
18337 Marlow · Carl-Cossow-Straße 35 – 37
Tel.: 038221/422 40 · info@recknitztal-hotel.de
www.recknitztal-hotel.de

RECKNITZTAL-HOTEL MARLOW 

150

PENSION NAT(o)UR-OASE BIRKENHOF

FeWo (65 m²) für 2 – 4 Pers., Aufbettung mögl., WZ, SZ, Kü, 
Du/WC, TV, Radio, Grillplatz im Bauerngarten, TT-Platte. 
Vermietung ganzjährig, Hund auf Anfrage. Zwei DZ für je 
2 Pers.: „Anni“ 16 m² mit Doppelbett, TV, Radio; „Marie“ 14 m² 
mit Einzelbetten, TV, Radio. Naturnaher Urlaub im Trebeltal. 
Pension NAT(o)UR-OASE Birkenhof

Familie E. Possehl
18465 Tribsees · OT Siemersdorf · Schulweg 1
Tel.: 038320/500 94 ·  0173/64 90 226
kontakt@natour-oase.de · www.natour-oase.de

8
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Drei Doppelzimmer jeweils mit Bad und Dusche 
im idyllischen Bassendorf an der Trebel zwischen 
Wald und Flur. Allen Zimmern steht eine gemein-
same Küche zur Verfügung. Frühstücksteller mög-
lich, andere Lebensmittel im Dor�aden nebenan.
Vorsicht Hôtel · Nicole Becker
18513 Bassendorf 21
Tel.: 0170/295 7 295 
alexander.becker@vorsicht-geschmack.de
www.vorsicht-geschmack.de

WLAN
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VORSICHT HÔTEL

6

Besuchen Sie die moderne Pension mit 10 individuellen 
Zimmern im ehemaligen Bahnhofsgebäude Tessin. Im 
hauseigenen Restaurant genießen Sie täglich ein vielfäl-
tiges Frühstück zum Start in den Tag. Übernachtungen 
ab 45,- € pro Person im Doppelzimmer möglich
LOK – Die Pension – Das Restaurant
18195 Tessin · Bahnhofstraße 15 
Tel.: 038205/79 11 11· reservierung@lok-tessin.de
www.lok-tessin.de

LOK – DIE PENSION 
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Für kleine und 
große Gruppen
Der Natur- und Erlebnishof Recknitzberg ist eine sieben Hektar große 
Oase zum Feiern und Chillen in Alleinlage am Rand des Recknitztals. 
Ein idealer Ort für Erlebnisferien für Schulklassen und für große Fami-
lienfeiern, wenn Sie mehr als nur ein paar Stunden zusammen sein 
wollen. Das eine oder andere Festival fand hier schon statt und lässt 
ihre Besucher in schönsten Erinnerungen schwelgen. 

Ähnlich großzügig im Platz, in Alleinlage direkt am Bodden, dazu 
mit einem vielfältigen Sport- und Freizeitangebot nebst eigener 
Badestelle, bietet der Erlebnisreiterhof der Bernsteinreiter Barth 
mit Hostel-Zimmern, Blockhütten und einem Zeltplatz die perfekte 
Unterkunft für jede Gruppengröße.

Das Gästehaus Mühlenstein in Bad Sülze begeistert durch seine 
Lage direkt am Ufer der Recknitz. Das Urstromtal des bezaubernden 
Flüsschens gilt als Geheimtipp unter Wasserwanderern, lässt sich aber 
auch mit dem Fahrrad oder zu Fuß erkunden. Das alte Kesselhaus der 
Molkerei mit seiner großzügiger Außenterrasse ist als urige Location 
für Ihre Feier buchbar. 

Herbergen & Gästehäuser – GASTGEBER

Erlebnisreiterhof mit Ferienpark und NaturCamping-
platz! Eingebettet in einen wunderschönen Naturpark 
direkt an der Ostseelagune mit einem vielfältigen 
Natur-, Sport- und Freizeitangebot: eigene Badestelle 
(50m), Ponyreiten, Ausritte, Reitunterricht sowie Kinder-
reiterferien und Kindertagesbetreuung. 
Bernsteinreiter Barth
18356 Barth · Glöwitz 1 
Tel.: 0160/930 663 25· info@bernsteinreiter-barth.de
www.bernsteinreiter-barth.de

BERNSTEINREITER BARTH    
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Das Gästehaus Mühlenstein begeistert durch seine 
Lage direkt am Ufer der Recknitz. Acht geräumige, 
behagliche Doppelzimmer und zwei Ferienwohnun-
gen verteilen sich auf zwei Etagen direkt am Fuße einer 
alten Holländermühle. Für Feierlichkeiten stehen das 
Kesselhaus und der Veranstaltungssaal zur Verfügung.
Gästehaus Mühlenstein · c/o JAM GmbH 
18334 Bad Sülze · Recknitzallee 1a
Tel.: 038229/70433 · jamgmbh@jamweb.de
www.JAMweb.de

GÄSTEHAUS MÜHLENSTEIN

16+10
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7 ha großes Gelände direkt an der Recknitz, ideal für 
Gruppen, Familien und Feiern. DZ im Gutshaus, Mehr-
bettzi. im Gästehaus, Camping- und Wohnmobilstell-
platz, Feuerstelle, Spiel- und Fußballplatz. Sehr ruhige 
Lage, ideal zum Entspannen, Badesee in der Nähe.
Natur- und Erholungshof Recknitzberg · E. Terpstra
18195 Grammow · OT Neuhof · Recknitzberg 1
Tel.: 0152/561 397 47
info.recknitzberg@gmail.com
www.naturerholungshof-recknitzberg.com

NATUR- UND ERHOLUNGSHOF RECKNITZBERG
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Natur-Aula auf dem Recknitzberg



GASTGEBER – Ferienhäuser & Ferienwohnungen
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Großzügige Ferienhäuser und gemütliche Ferienwohnungen sind ideal 
für den Familienurlaub. Sie bieten ruhige Spielecken für die Kleinen, 
eine eigene Küche, um sich ein Picknick für den Tagesaus�ug zusam-

menzustellen, einen gemeinsamen Essplatz für alle und oftmals einen 
Garten zum gemütlichen Grillen. Zudem liegen diese Unterkünfte oft 
idyllisch auf dem Lande und weitab vom Straßenlärm.

1 FeWo, 2 charmante Ferienhäuser im historischen 
Innenstadtensemble an der Kirche. Komfortabel 
ausgestattet, in unbeschreiblicher Ruhe, als erhol-
samer, kreativer Rückzugsort geeignet, mit kurzen 
Wegen in die Urlaubszentren, die Langsamkeit 
entdecken
Salzstadt-Ferien · Siegrun Dohr / Uwe Bobsin
18334 Bad Sülze · Am Kirchplatz 2 – 3
Tel.: 038229/894 001 · buchung@salzstadtferien.de
www.salzstadtferien.de

SALZSTADT-FERIEN    BIS 

2+2
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Die Wohnungen im denkmalgeschützten Fachwerkhaus 
sind mit 4 Sternen ausgezeichnet. Das kleine idyllische 
Nehringen liegt direkt an der Trebel, 12 km von der 
A20 Abfahrt Tribsees entfernt. Hinter den Terrassen lädt 
eine große Rasen�äche zum Relaxen und Spielen ein. 
Kanuverleih im Ort.
Landhaus im Grünen · Fr. Chilla oder Fam. Brockmann 
Nehringen 23, 18513 Grammendorf
Tel.: 038334/80286 · brockmannvahlzen@t-online.de
www.landurlaub-nehringen.de

LANDHAUS IM GRÜNEN 
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Seien Sie Gast in unserer behaglichen Ferienwohnung 
Treibgut am Saaler Ortsrand, ruhig gelegen, ca. 500 m 
vom Saaler Bodden entfernt. Nähe Darß und Ostsee, 
ca. 20 km. FeWo für 1-2 Pers., 36 m², EG, o�ene Wohn-
küche, moderne Ausstattung, bodenerdige DU/WC, 
Schnarcher-Couch vorhanden. Inkl. Bettw./Handt./NK 
Ferienwohnung “Treibgut” · Tina Seifert
18317 Saal · Neue Straße 28
Tel.: 0176/96465768 · www.treibgut-saal.de
ferienwohnung-treibgut@freenet.de

FERIENWOHNUNG “TREIBGUT” 
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Urlaub mit Kind und Kegel

WLAN
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Der kleine Ferienhof bietet zwei liebevoll eingerich-
tete Wohlfühl-Ferienwohnungen mit komfortabler 
Ausstattung, im großzügigen Außenbereich be�nden 
sich Sauna, Ruhehaus, Barfußpfad und Freizeitscheune, 
direkter Zugang zum Boddenrad- und Wanderweg.
Ferienhof SchilfMeer · Sabine Maus
18311 Ribnitz-Damgarten OT Körkwitz
An der Bäderstr. 4 · Tel.: 0179/7056836 
anfrage@ostseeurlaub-schilfmeer.de
www.ostseeurlaub-schilfmeer.de

FERIENHOF SCHILFMEER 
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Finnhäuser im Feriendorf am Vogelpark Marlow



Ferienhäuser & Ferienwohnungen – GASTGEBER
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RECKNITZ-TOURIST 

MARLOW

Ferienhausvermietung – Hausverwaltung – Hausmeisterservice

Tino Stypmann
Stralsunder Str. 38
18337 Marlow

Ruhig gelegene, familien- und kinderfreundliche 
Ferienhäuser mit 2 Schlafzimmern, DWC, 
komfortabel ausgestatteter Küche und gemütlichem 
Wohn- Esszimmer. Teilüberdachte Terrasse und 
Balkon. Parkplatz vor der Tür. 
Bettwäsche und Handtücher inklusive. Nebenkosten 
nach Verbrauch. Aufbettung +1P möglich. Kinderbett 
buchbar.

FINNHÄUSER IM FERIENDORF
AM VOGELPARK MARLOW        
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Telefon 0174/6789 343
Mail recknitz-tourist@web.de
Web recknitz-tourist-marlow.de

Ruhig gelegener, familien- und kinderfreundlicher 
Bungalow mit 2 Schlafzimmern, DWC, komfortabel 
ausgestatteter Küchenzeile und gemütlichem Wohn-
Esszimmer. Teilüberdachte Terrasse. Parkplatz vor 
der Tür.
Bettwäsche und Handtücher inklusive. Nebenkosten 
nach Verbrauch. Aufbettung +1P möglich. Kinder-
bett buchbar.

Ruhig gelegenes, familienfreundliches Ferienhaus 
mit 3 Schlafzimmern, 2xDWC, Sauna, komfortabler 
Küche und gemütlichem Wohn-Esszimmer mit Kamin. 
Billardtisch und Dartautomat. Überdachte Terrasse 
und Carport.
Bettwäsche und Handtücher inklusive. Nebenkosten 
nach Verbrauch. Aufbettung +2P möglich. Kinderbett 
buchbar.

Ruhig gelegenes, exklusives Ferienhaus mit 2 Schlaf-
zimmern, DWC+BW, komfortabler Küche und großzü-
gigem Wohn-Esszimmer mit Kamin. 
Separates Arbeitszimmer. Teilüberdachte Terrasse mit 
Außenkamin, vollständig eingezäuntes Grundstück. 
Bettwäsche und Handtücher inklusive. Aufbettung 
+2P möglich. Kinderbett buchbar.

Großzügiges familienfreundliches Ferienhaus in 
Alleinlage mit eingezäuntem Garten. 4 Schlafzimmer, 
komfortable Küche im Wohn-Esszimmer mit Kamin, 
DWC+ Bad mit Wirlpoolbadewanne. Große Terrasse 
und Doppelcarport. 
Handtücher und Bettwäsche inklusive. Nebenkosten 
nach Verbrauch. Aufbettung +2P möglich. Kinderbett 
buchbar. 

Familienfreundliche Ferienwohnung in ruhiger, 
aber dennoch zentraler Lage in Marlow. Kombinier-
tes Wohn- und Schlafzimmer mit Schlafsofa, gut 
ausgestattete Küchenzeile und Duschbad, im 1. OG. 
Handtücher und Bettwäsche inklusive. Kinderbett 
vorhanden. Aufbettung +1P möglich. Monteure und 
Dienstreisende willkommen.

TREBELHAUS IM FERIENDORF 
AM VOGELPARK MARLOW

„WALDIDYLL BRUNNI“ IM FERIEN-
DORF AM VOGELPARK MARLOW

„FERIENVILLA RECKNITZTAL“
IN MARLOW 

FERIENHAUS „AM WALD“ 
IN BEHRENWALDE

FERIENWOHNUNG 
„SCHWALBENNEST“ IN MARLOW

Ruhig gelegene, familien- und kinderfreundliche 
Ferienhäuser mit 3 Schlafzimmern, DWC(+WC), 
komfortabel ausgestatteter Küche und großzügigem 
Wohn-Esszimmer. 95m2 Wohn�äche auf 3 Etagen. 
Parkplatz vor der Tür.
Bettwäsche und Handtücher inklusive, Nebenkosten 
nach Verbrauch. Aufbettung +1P möglich, Kinderbett 
buchbar.

Hundefreundliche Ferienwohnungen in sehr ruhiger 
Lage mit 1-3 Schlafzimmern, DWC/BW, komfortabler 
Küche, Wohn-Essbereich mit Kamin und Klimaanlage 
(im DG). Parkplätze am Haus. Eingezäunter Garten, 
weite Spazierwege. Handtücher und Bettwäsche 
inklusive. Kinderbett vorhanden. 
Aufbettung +1/+2P möglich. Hunde kostenfrei. 

Gemütliche Ferienwohnung in ruhiger, aber 
dennoch zentraler Lage in Marlow. Kombiniertes 
Wohn- und Schlafzimmer, gut ausgestattete 
Küchenzeile und Duschbad, im 1. OG. Der große 
Pfarrgarten kann gern mitgenutzt werden.
Handtücher und Bettwäsche inklusive. Kinderbett 
vorhanden. Aufbettung +1P möglich. 

Modernes familien- und kinderfreundliches 
Ferienhaus in ländlicher Lage. 3 Schlafzimmer, 
komfortable Küche im o�enen Wohn-Esszimmer mit 
Kamin, Duschbad und Wannenbad. 
Großzügiges Grundstück mit Terrasse. Parkplätze 
vor der Tür. Handtücher und Bettwäsche inklusive, 
Nebenkosten nach Verbrauch. Kinderbett vorhanden. 

Moderne und familienfreundliche Ferienwohnung 
im Ostseebad Graal-Müritz, Hochparterre. Ca. 10 Min. 
Fußweg bis zum Strand. 2 Schlafzimmer, komfortable 
Küche im Wohn-Esszimmer, Duschbad. Tiefgara-
genstellplatz inklusive. Handtücher und Bettwäsche 
inklusive. Nebenkosten nach Verbrauch. Kinderbett 
buchbar. 

BODDENHÄUSER IM FERIENDORF 
AM VOGELPARK MARLOW

FERIENWOHNUNGEN 
„GARTENBLICK” & „WALDBLICK”

FERIENWOHNUNG 
„IM PFARRHAUS“ MARLOW

FERIENHAUS „AM LINDENHOF“ 
IN MARLOW / OT ALLERSTORF

FERIENWOHNUNG „WINDFLÜCHTER“
IM OSTSEEBAD GRAAL-MÜRITZ 
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GASTGEBER – Ferienhäuser & Ferienwohnungen

Wer vor allem Ruhe sucht und dennoch die Umgebung 
erkunden möchte, ist hier in unserer liebevoll eingerich-
teten Ferienwohnung am richtigen Ort. Von hier aus kön-
nen Sie zu den altehrwürdigen Hansestädten Stralsund, 
Rostock und Greifswald starten. Das Fischland lädt zum 
Baden, der Darß und Zingst nicht nur zum Wandern ein.
Ferienwohnung im Pfarrhaus Kölzow · Petra Bockentin 
18334 Kölzow · Bei der Kirche 3
Tel.: 0170/902 09 49 · Petra.Bockentin@t-online.de
www.pfarrhaus-koelzow.de

FERIENWOHNUNG IM PFARRHAUS KÖLZOW 
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Wer vor allem Ruhe sucht und dennoch die Umgebung 
erkunden möchte, ist hier in unserer liebevoll eingerich-
teten Ferienwohnung am richtigen Ort. Von hier aus kön-
nen Sie zu den altehrwürdigen Hansestädten Stralsund, 
Rostock und Greifswald starten. Das Fischland lädt zum 
Baden, der Darß und Zingst nicht nur zum Wandern ein.
Ferienwohnung im Pfarrhaus Kölzow · Petra Bockentin 
18334 Kölzow · Bei der Kirche 3
Tel.: 0170/902 09 49 · Petra.Bockentin@t-online.de
www.pfarrhaus-koelzow.de

FERIENWOHNUNG IM PFARRHAUS KÖLZOW 
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Wer vor allem Ruhe sucht und dennoch die Umgebung 
erkunden möchte, ist hier in unserer liebevoll eingerich-
teten Ferienwohnung am richtigen Ort. Von hier aus kön-
nen Sie zu den altehrwürdigen Hansestädten Stralsund, 
Rostock und Greifswald starten. Das Fischland lädt zum 
Baden, der Darß und Zingst nicht nur zum Wandern ein.
Ferienwohnung im Pfarrhaus Kölzow · Petra Bockentin 
18334 Kölzow · Bei der Kirche 3
Tel.: 0170/902 09 49 · Petra.Bockentin@t-online.de
www.pfarrhaus-koelzow.de

FERIENWOHNUNG IM PFARRHAUS KÖLZOW 
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Wer vor allem Ruhe sucht und dennoch die Umgebung 
erkunden möchte, ist hier in unserer liebevoll eingerich-
teten Ferienwohnung am richtigen Ort. Von hier aus 
können Sie zu den historischen Hansestädten Stralsund, 
Rostock und Greifswald starten. Das Fischland lädt zum 
Baden, der Darß und Zingst nicht nur zum Wandern ein.
Ferienwohnung im Pfarrhaus Kölzow · Petra Bockentin 
18334 Kölzow · Bei der Kirche 3
Tel.: 0170/902 09 49 · Petra.Bockentin@t-online.de
www.pfarrhaus-koelzow.de

FERIENWOHNUNG IM PFARRHAUS KÖLZOW 
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Schlafen unterm Storchennest: Ruhig gelegenes 
Landhaus mit 3 Komfort-Ferienwohnungen, Küche, 
DWC, teilw. freistehende Badewanne, Terrasse, Spiel-
möglichkeiten wie Trampolin, Tischkicker, Baumhaus, 
großzügiger Aussenbereich
Landhaus zum Storchennest · Familie Brüning
18337 Kloster Wulfshagen · Birkenweg 2
Tel. 038224/448 02 · 0170/576 9294
hi@landhaus-zum-storchennest.de
www.landhaus-zum-storchennest.de

LANDHAUS ZUM STORCHENNEST
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NATURCAMP „ZU DEN ZWEI BIRKEN“

Symphatische kleine Ferienanlage mitten im Grünen 
mit Ferienhäuser, Ferienwohnungen und Campingplatz 
in ruhiger und idyllischer Umgebung. Das Naturcamp 
liegt etwa 12 km vor den Toren der Hansestadt Stralsund 
und 15 km vor Barth.
Naturcamp „Zu den zwei Birken“ · Peter Leupold
18442 Duvendiek · Kranichblick 11
Tel.: 038321/601 28
info@zudenzweibirken.de 
www.naturcampzudenzweibirken.de
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Unser Urlaubsdomizil erwartet Euch - gemütliche 
100 qm, hell, familienfreundlich und mit Liebe zum 
Detail eingerichtet. Der umzäunte Garten bietet Platz 
für Spiel, Spaß und gemütliche Grillabende. 
Der Bodden ist fußläu�g erreichbar, die Ostsee sehr 
nah - mit Fahrrad, Auto oder Bus.
Ostsee-Ferienhaus Richter
18311 Ribnitz-Damgarten
info@ostsee-ferienhaus-richter.de
www.ostsee-ferienhaus-richter.de

OSTSEE-FERIENHAUS RICHTER
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2 Ferienwohnungen je 55 m² mit Küche, Bad,
gemütlichen Wohnbereich, separates Kinderzimmer, 
großzügige Außenanlage mit Pool, Trampolin, 
Schi�schaukel, Hängematten, Grillplatz und 
Feuerschale, Partyzelt mit Tischtennisplatte uvm.
Landhaus Thätner · Sylvia Thätner
18314 Löbnitz, Rostocker Str. 23
Tel.: 0173/64 04 696 
landhaus-thaetner@web.de
www.landhaus-thaetner.de

LANDHAUS THÄTNER 

4+4

Der „Zaunkönig“ ist ein altes Ladengeschäft, 32 m², für 
2 Pers. (Einzelbetten), insbes. für Pilger und beru�ich 
Reisende geeignet. Mit Küchenzeile, großzügige 
Einzeldusche im Raum, separate Toilette. Das Cafe ist 
täglich ab 11.00 Uhr geö�net und erwartet Sie mit 
regionalen Köstlichkeiten.
Ferienwohnung „Zaunkönig” · Frau Ho�mann
18334 Bad Sülze · Am Markt 3 
Tel.: 038229/799 181 · info@cafe-wunder-bar.de
www.cafe-wunder-bar.de

FERIENWOHNUNG „ZAUNKÖNIG”

2 WLAN
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FERIENWOHNUNG IN DER DAHLIENSTADT BAD SÜLZE

Ganzjährig, gemütlich und liebevoll eingerichtete FW 
55 m² in ruhiger zentraler Lage im Dachgeschoss (WS, 
SZ, Kü, DU/WC, TV, Radio, W-LAN, Schreibtisch), Grill-
platz, Gartenmöbel, Parkplatz, Frühstück möglich.
5 min. bis zur MEDIAN-Klinik, Kurpark und Zentrum.
Ferienwohnung Sperling · Ramona Sperling
18334 Bad Sülze · Rosa-Luxemburg-Straße 12
Tel.: 038229/224 · 0151/61272917
ramona.sperling@freenet.de
www.ferienwohnung-sperling-im-web.de

2+2

WLAN
@

FERIENWOHNUNG MÜLLER

Wir haben 3 Ferienwohnungen mit 2x2 Betten und 
1x3 Betten zur Verfügung. Die Wohnungen sind jeweils 
ca. 30 m² groß und verfügen über Küche, Duschbad, TV, 
Telefon und W-LAN. Preis pro Übernachtung bei einer 
Person 25 €, 2 Pers. 40 €, jede weitere 15 €.
Ferienwohnung Müller · Cordula Müller
18337 Marlow · OT Gresenhorst · Sanitzer Straße 14
Tel.: 038224/449 30 ·  0381/673 1923
mueller.cordula@gmx.net
www.fewo-gresenhorst.de
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Der „Turmfalke“ mit ca. 60 m² ist gut geeignet für 
Familien und Reisende zu zweit. Wunderbarer Balkon 
in Südlage mit Blick auf den historischen Kirchplatz, 
großes modernes helles Duschbad, komplette Küche. 
Genießen Sie die regionale Küche täglich ab 11.00 Uhr 
im Café.
Ferienwohnung „Turmfalke” · Frau Ho�mann
18334 Bad Sülze · Am Markt 3
Tel.: 038229/799181 · info@cafe-wunder-bar.de
www.cafe-wunder-bar.de

2+2
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FERIENWOHNUNG „TURMFALKE”
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BERNSTEINREITER

Moderner Reiterhof und Ferienpark: 23 gemütliche
FeWo/FH mit großzügigen Terrassen für 2-10 Personen;
250 Pferde, Ponyreiten, Reitunterricht, Ausritte durch die
Ostseelandschaft, Kinderreiterferien, Kinderbetreuung,
Streichelzoo, Indoorspielbereich, 5 km bis zur Ostsee
Bernsteinreiter
18311 Ribnitz-Damgarten · OT Hirschburg
Neuklockenhäger Weg 1a 
Tel.: 0174/853 08 42· info@bernsteinreiter.de 
www.bernsteinreiter.de



Unterkünfte für Radreisende – GASTGEBER

Erlebnistouren

outdooractive.com komoot.de

Die Broschüre ist erhältlich zum Preis von 2,00 € in den Tourist-
Informationen der Region bzw. bestellbar über den Tourismusverein 
(siehe Impressum).

Der Recknitztal-Rundweg und der Trebeltal-Rundweg mit ihren 
210 bzw. 120 km sind ein Erlebnis für naturbegeisterte Radwanderer. 
Er hält alle Reize der mäandernden Niederungen und Talhänge in 
Sichtweite. Wenn Sie wollen, können Sie auf einem Teil der Strecke 
das Pedal mit dem Paddel tauschen, inklusive Transportservice für Ihr 
Fahrrad. 

Der Fernradweg Hamburg-Rügen führt durch den östlichen Teil 
der Vogelparkregion, der Östliche-Backstein-Rundweg verbindet 
die Backsteingotik der Hansestädte mit mittelalterlicher Baukunst im 
Küstenvorland. Pilger durchqueren entweder auf der Via Baltica
(von Polen kommend) oder auf dem Pilgerweg der Heiligen Birgitta
(von Schweden kommend) in mehreren Etappen unsere Region.

Von Marlow aus bietet die Tour der Steine mehrere touristische 
Tagesetappen für Radwanderer durch das Küstenvorland. Die großen 
Findlinge an der Strecke sind nicht zu übersehen und dienen dabei 
als Wegmarkierung. Und dann gibt es noch viele andere zauberhafte 
Landwege, wenig befahrene Straßen zwischen den Dörfern, vorbei 
an Feldern mit Raps, Mohn- und Kornblumen, die nicht immer 
ausgeschildert sind. 

Dafür gibt es die Broschüre Erlebnistouren mit dem Rad, Kanu, 
Pferd und zu Fuß mit 25 spannenden Tourenvorschläge mit detail-
liertem Kartenmaterial und Hinweisen zu Sehenswürdigkeiten und 
Einkehrmöglichkeiten. 

Alle Touren �nden Sie 
auch online auf:

GUTSHAUS NEU WENDORF · bett+bike-zerti�ziert · Verena Eben 
18190 Sanitz OT Neu Wendorf · Tel. 038209/80270
info@gutshaus-neu-wendorf.de · www.gutshaus-neu-wendorf.de

PENSION NAT(O)UR-OASE BIRKENHOF · Fam. Possehl
18465 Tribsees OT Siemerstorf · Schulweg 1 · Tel. 0173/6490226
kontakt@natour-oase.de · www.natour-oase.de

Radler-Unterkünfte
Ob als kurzer Abstecher von einem Fernradweg oder auf Entde-
ckungsreise entlang des Recknitztal- oder Trebeltal-Rundwegs: 
Folgende Gastgeber freuen sich auf Sie als Radurlauber. 

Für weitere Übernachtungsmöglichkeiten schauen Sie bei den ande-
ren Gastgebern, ob die Option „eine Übernachtung“ in den Symbolen 
dabei ist.

ERLEBNISREITERHOF BERNSTEINREITER IN BARTH
Direkt am Europaradweg 9 gelegen, mit eigener Badestelle, gemütlichen Hostel-
zimmern und Feriensuiten sowie Blockhütten. Die Hofküche verwöhnt mit lecke-
rem Frühstück und rustikaler Reiterkost. Streichelzoo, Lagerfeuerplatz, Kanuverleih. 
18356 Barth · Glöwitz 1 · info@bernsteinreiter-barth.de
www.bernsteinreiter-barth.de

BAHNHOF TESSIN – PENSION
Moderne Pension, ganzjährig geö�net, tägliches Frühstück buchbar, abschließbarer 
Fahrradraum mit Trocknungsmöglichkeit, Lage direkt am Bahnhof, Anreise 24 h 
möglich per Schlüsselsafe
18195 Tessin · Bahnhofstr. 15 · Tel.: 038205/791111 · reservierung@lok-tessin
www.lok-tessin.de

VORSICHT HÔTEL
Im idyllischen Bassendorf an der Trebel gelegen zwischen Wald und Flur. 
3 Doppelzimmer, Gemeinschaftsküche, Frühstücksteller möglich, andere Lebens-
mittel im Ho�aden nebenan. 
18513 Bassendorf 21 · Tel.: 0170/295 7 295 
alexander.becker@vorsicht-geschmack.de · www.vorsicht-geschmack.de

FREILICHTMUSEUM KLOCKENHAGEN
4 umgebaute Bauwagen, einfachster Standard, für Durchreisende mit eigenem 
Schlafsack. Gemeinschaftswagen mit spartanischer Teeküche und Aufenthaltsbe-
reich, WC 150 m, Frühstück beim Museumsbäcker (Di – So) 
18311 Ribnitz-Damgarten · Mecklenburger Str. 57 · Tel.: 03821/2775
info@freilichtmuseum-klockenhagen.de · www.freilichtmuseum-klockenhagen.de

bett+bike-zerti�zierte Unterkünfte:
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Bauwagen im Freilichtmuseum Klockenhagen



Camping
Übernachten im eigenen Zelt – so ist man der Natur am nächsten. 
Vor allem kleine Campingplätze, idyllische Wasserwanderrast-
plätze, eine Wiese am See oder an einer Wasserburg sind noch echte 
Geheimtipps.

Naturcamp „Zu den zwei Birken“
25 Zeltplätze · 1.3. – 31.10. · 18442 Duvendiek · Kranichblick 11 · Tel.: 038321/601 28
info@zudenzweibirken.de · www.naturcampzudenzweibirken.de

Natur- und Erholungshof Recknitzberg
25 Zeltplätze · ganzjährig · 18195 Grammow OT Neuhof · Recknitzberg 1
Tel.: 0152/561 397 47 · info.recknitzberg@gmail.com
www.naturerholungshof-recknitzberg.com

Wasserburg Turow
bis zu 100 Zeltgäste · ganzjährig · 18513 Glewitz · Turow 19 · Tel.: 0152/034 115 65
info@wasserburg-turow.de · www.wasserburg-turow.de

Wasserwanderrastplatz Nehringen
25 Zeltplätze, 3 Blockhütten · 1.5. – 30.9. · 18513 Nehringen · Nehringen 25 · Tel.: 
038334/803 11 info@jgh-graureiher.de · www.jgh-graureiher.de

Freizeitareal „Eixener See“
unbewirtschaftet · ganzjährig · 18334 Eixen · an der L23 · info@eixen.info
www.eixen.info

NATURCAMPINGPLATZ BERNSTEINREITER IN BARTH
25 Zeltplätze und 28 Wohnmobil-/Caravanstellplätze, direkt an der Ostseelagune 
mit eigener Badestelle, Lagerfeuerplatz, Streichelzoo, Hofküche mit regionaler 
Reiterkost, Frühstück und Brötchenservice, viele Reit- & Erlebnisangebote
18356 Barth · Glöwitz 1 · info@bernsteinreiter-barth.de
www.bernsteinreiter-barth.de

Wohnmobilstellplätze

18311 Ribnitz-Damgarten, Gänsewiese, Am See 50 (Hafen)
max. 30 Plätze · ganzjährig · max. Aufenthalt 24 h · Tel. 03821/893 40
stadtinfo@ribnitz-damgarten.de

18317 Neuendorf, Hafenstraße 
max. 20 Plätze · 1.4. – 30.9. · Aufenthalt unbegrenzt · info@amt-barth.de

18195 Grammow OT Neuhof, Recknitzberg 1  (Natur- und Erholungshof ) 6 Plätze 
ganzjährig · Aufenthalt unbegrenzt · Tel.: 0152/561 397 47
info.recknitzberg@gmail.com 

18320 Trinwillershagen, Feldstraße 10 (Salzmanufaktur MV)
6 Plätze · ganzjährig · Aufenthalt unbegrenzt · Tel.: 038225/51789
mail@salzmanufaktur-mv.de

18337 Marlow, Recknitzbrücke an der L18 (Wasserwanderrastplatz) 
max. 3 Plätze · 1.4. – 31.10. · max. Aufenthalt 3 Tage · Tel. 0174/678 9343
kanuverleih-marlow@web.de 

18337 Marlow OT Neu Guthendorf, Pappelweg 22 (Kunsthaus Lisa) 
ganzjährig · Aufenthalt unbegr.  · keine Entsorgung · Tel.:  0176/24324947
anjairinaroehl@gmail.com

18465 Tribsees, Willi-Braun-Str. 18 (am alten Bahnhof)
25 Plätze, ganzjährig, Aufenthalt unbegrenzt · Tel.: 0160/97 25 27 62 

18195 Tessin, St. Jürgen Straße (am Freizeit- und Wellnesszentrum)
max. 16 Plätze · ganzjährig · Aufenthalt unbegrenzt · Tel. 038205/663 66
TFZ-Tessin@t-online.de

18334 Bad Sülze, Recknitzallee 1a  (Kanu-Station JAM) 
max. 3 Plätze · ganzjährig · Aufenthalt unbegrenzt · Tel.: 038229/70422
wasserwandern@jamweb.de

18442 Duvendiek, Kranichblick  11 (Naturcamp „Zu den zwei Birken“) 
25 Plätze · 1.3. – 31.10. · Aufenthalt unbegrenzt · Tel.: 038321/601 28
info@zudenzweibirken.de   

18334 Eixen, L23 zw. Bad Sülze und Barth (Freizeitareal Eixener See) unbewirt-
schafteter Parkplatz · keine Entsorgung · ganzjährig · Aufenthalt unbegrenzt

18356 Barth, Glöwitz 1 (Erlebnisreiterhof Bernsteinreiter Barth)
28 Plätze, ganzjährig, Aufenthalt unbegrenzt , www.bernsteinreiter-barth.de

WASSERWANDERRASTPLATZ MARLOW
5 Zelt- & 3 WoMo-Plätze direkt am Fluss. Ab 11,00€/ÜN inkl. DU/WC/Strom. 
Imbiss/Brötchen ab 8:30Uhr. Boots- & Fahrradverleih, Angelgewässer & -berechti-
gungen vor Ort. Baden erlaubt.
18334 Semlow · Försterei 3 · 0174/6789 343 · www. kanuverleih-marlow@web.de 
www.kanuverleih-marlow.info

VORSICHT CAMPINGPLATZ
Im idyllischen Bassendorf an der Trebel gelegen zwischen Wald und Flur. 
Zelten auf einer grünen Wiese, umgeben von Bäumen und einem Teich. 
Ho�aden für Lebensmittel nebenan.
18513 Bassendorf 21 ·  0170/295 7 295 · alexander.becker@vorsicht-geschmack.de 
www.vorsicht-geschmack.de
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GASTGEBER – Camping – Wohnmobile

Am Wasserwanderrastplatz Marlow

Naturcamp zu den zwei Birken, Duvendiek
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LEGENDE

Klassi�zierung nach Richtlinien des Deutschen Tourismusverbandes.
Die im Gastgeberverzeichnis mit Sternen gekennzeichneten Häuser haben an
einer freiwilligen Klassi�zierung für Ferienhäuser, -wohnungen und -zimmer
teilgenommen. Quartiere ohne diese Eintragung haben an der Einstufung
nicht teilgenommen. Ein Rückschluss auf ihren Ausstattungsstandard ist
damit jedoch nicht verbunden.
Für die Quartiere erfolgt die Klassi�zierung in den Stufen ein bis fünf Sterne:

Einfache und zweckmäßige Gesamtausstattung mit einfachem Komfort
Zweckmäßige, gute, gep�egte Gesamtausstattung mit mittlerem Komfort
Wohnliche Gesamtausstattung mit gutem Komfort
Hochwertige Gesamtausstattung mit gehobenem Komfort‚   
Erstklassige Gesamtausstattung mit besonderen Zusatzleistungen 
im Service

  Im Bereich der Hotels/Pensionen wird die Qualität klassi�zierter  
Angebote mit bis zu fünf DEHOGA-Sternen hervorgehoben.

Alle Servicemerkmale auf einen Blick

Anzahl Betten

Kinderspielplatz

behindertengerecht

Hunde erlaubt

Nichtraucher

Garten oder Liegewiese

Terrasse

Grill

Sauna

Waschmaschine

Parkplatz 

eigene Garage 

Fahrradunterstand

Fahrradverleih

Bootsverleih

Angeln

Reiten

eine Übernachtung

WLAN

Ladestation für E-Autos

Spezielle Servicemerkmale für Hotels und Pensionen

24-h-Rezeption

Zimmer f. Allergiker geeignet

Wellness

Frühstück

Restaurant

Tagungsraum150

WLAN
@
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Winterfreuden in Starkow




